
Samstag, 6. Januar 2024 | Jahrgang 42 | Nr. 1  |  www.top-kurier.de

Mietspiegel
Der „Haus- und Grundbesitzerver-
ein Grevenbroich und Umgebung“ 
und der „Mieterverein Düsseldorf“ 
haben den neuen Mietspiegel vor-
gestellt. Wie sich die Mieten entwi-
ckelt haben, lesen Sie auf Seite 3

Neue Aufgaben
Der SV Otzenrath und die Stadt 
Jüchen haben einen Ergänzungs-
vertrag zum Pflege- und Betriebs-
führungsvertrag unterzeichnet. 
Damit übernimmt der Verein nun 
zusätzliche Aufgaben.  Seite 12

Gastbeitrag
Auch Heinz Kiefer, langjähriger 
Vorsitzender des Stadtsportver-
bands Jüchen, hat sich mit dem 
Thema „Chancen und Perspek-
tiven“ befasst. Seinen Gastbei-
trag lesen Sie auf  Seite 4
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Im Einsatz für die 
„Schattenkatzen“
„Wir sehen sehr viel Elend“, 
berichtet Marianne Seligmann 
von der Streunerhilfe für den 
Rhein-Kreis Neuss. Das zehn 
Mann starke Team kümmert 
sich in Jüchen, Rommerskir-
chen und Grevenbroich ehren-
amtlich um Straßenkatzen. Ein 
menschengemachtes Problem, 
vor dem viele die Augen ver-
schließen.

Jüchen. Von zwei Streunerko-
lonien wisse man in Jüchen, so 
Marianne Seligmann. Mehr als 
30 verwahrloste Hauskatzen 
würden in der Nähe der Silostra-
ße leben. Und das sei der sprin-
gende Punkt: Bei den Streunern 
handelt es sich um Hauskatzen, 
nicht um Wildkatzen, wie 
manch einer vermutet. „Echte 
Wildkatzen gibt es nur noch 
sehr wenige, da muss man zum 
Beispiel in den Thüringer Wald“, 
erklärt Benjamin Pasternak, Vor-
sitzender des Tierschutzvereins 
für den Rhein-Kreis Neuss, der 
Träger des Tierheims Oekoven 
ist. Tatsächlich würden alle 
Straßenkatzen von unkastrierten 
Hauskatzen abstammen – ein 
menschgemachtes Problem eben.
Die Stadt Jüchen hat eine Kast-
rationsverordnung, die zum 1. 
Januar 2019 in Kraft getreten ist. 
Diese verpflichtet Katzenhalter, 
die ihren Tieren Freigang gewäh-
ren, sie kastrieren und kenn-
zeichnen zu lassen. Wer gegen 
diese Verordnung verstoße, kön-
ne mit einer Geldbuße von bis 
zu 150 Euro geahndet werden. 
Ein Witz, wie Pasternak findet: 
„Das Bußgeld ist viel zu niedrig. 
Eine Strafe muss höher sein, 
als die Kosten zur Vermeidung 
einer Ordnungswidrigkeit. 150 
Euro ergeben keinen Sinn, weil 
die Kastration einer weiblichen 
Katze mit Nachversorgung locker 
250 Euro kostet.“ In Düsseldorf 

habe man es verstanden, dort 
würden bis zu 1.000 Euro Geld-
buße erhoben.
Was die Tierschützer außerdem 
ärgert, sei, dass der Verordnung 
nicht nachgegangen werde. 
Immer wieder würde man 
Fälle von unkastrierten Katzen 
melden, doch passieren würde 
nichts. Dazu äußert sich die Stadt 
Jüchen wie folgt: „Kontrollen 
werden bei Bedarf durchgeführt, 
also bei Beschwerden oder Be-
darfsmeldungen. Die Meldungen 
sind sehr selten.“
So lange sich nicht alle Katzen-
halter an die Kastrationsverord-
nung halten, ist die Population 
der Straßenkatzen nur schwer 
einzudämmen – ebenso die 
Ausbreitung von schweren Er-
krankungen. „In Jüchen hatten 
wir schon einige Kater, die FIV 
positiv – im Volksmund Katzen-
Aids genannt – waren. Das ist 
hoch ansteckend und führt fast 
immer elendig zum Tod“, erklärt 
der Vorsitzende des Tierschutz-

vereins. Kommt eine FIV positive 
Straßenkatze ins Tierheim, darf 
sie nicht wieder freigelassen wer-
den. Das sei im Tierschutzgesetz 
festgehalten, so Pasternak weiter: 
„Wenn wir die Katzen einmal 
im Tierheim haben, besetzen sie 
einen Platz auf Lebenszeit. Zu 
diesem Tier können dann auch 
nur FIV positive Tiere gesetzt 
werden.“ Eine schwierige Situa-
tion für die ohnehin schon stark 
ausgelasteten Tierheime. „Und 
das alles nur, weil Menschen 
Freigänger einfach unkastriert 
durch die Gegend ziehen lassen“, 
bringt es Marianne Seligmann 
auf den Punkt.
Um den Straßenkatzen zu helfen 
und das Leid zu mindern, sind 
die Ehrenamtler der Streuner-
hilfe unermüdlich im Kreisgebiet 
im Einsatz. Zum einen versorgen 
sie die Tiere mit Futter, denn im 
Gegensatz zu Wildkatzen seien 
die verwahrlosten Hauskatzen 
alleine nicht überlebensfähig. 
 Fortsetzung auf Seite 5.

Gabi Muhs (l.) und Marianne Seligmann von der Streunerhilfe 
mit Kater Casper. Fotos: Tierschutzverein

Einer der 
Streuner 
aus Jüchen, 
um die sich 
Marinanne 
Seligmann 
und das 
Team der 
Streuner-
hilfe für den 
Rhein-Kreis 
Neuss küm-
mern.

Jüchen. Auch im neuen Jahr 
setzt sich das „Team Welco-
me“ in gewohnter Weise für 
geflüchtete Menschen ein. 
Am Mittwoch, 17. Januar, 
startet der neue Deutsch-
kurs. Dazu wird von 10 bis 
12 Uhr in das Marienheim, 
gegenüber von Haus Katz, 
eingeladen. Das nächste 
„Café Welcome“ lädt bereits 
am Dienstag, 16. Januar, von 
16 bis 18 Uhr alle Interes-
sierten ins Marienheim ein.
Weitere Informationen zum 
„Team Welcome“ gibt es auf 
welcome-in-juechen.de.

„Team Welcome“ 
lädt ein
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Kindertheater: Der kleine 
Rabe Socke – alles erlaubt?
Jüchen. Das 1. Kindertheater-
stück im Jahr 2024 des Theaters 
Mario findet am Dienstag, 23. 
Januar, um 15 Uhr in der Peter-
Giesen-Halle in Garzweiler statt.
Ein vergnügliches Figuren-
theaterstück für Zuschauer ab 
vier Jahren, nach dem beliebten 
Kinderbuch von Nele Most und 
Annet Rudolph: Das gierige 
Schwein schaufelt sich sooo 
viele Nudeln auf den Teller, 
dass der kleine Rabe glaubt, 
sein Soßenanteil sei nur durch 
einen Sprung in die Schüssel 
zu retten. Entnervt droht ihm 
Mutter Dachs, er bekäme keine 
Geburtstagsgeschenke, wenn er 
nicht umgehend das „brav sein“ 
lerne. Nachdem ihm in einem 
Albtraum die Geschenke davon-
fliegen, nimmt der kleine Rabe 
diese Aufgabe sehr, sehr ernst. 
Der coole Wolf ist ihm dabei 
zwar keine Hilfe, dafür kennt 
der Hase dermaßen viele Regeln, 
dass ihm bald der Kopf schwirrt. 
Natürlich schafft es der kleine 
Rabe letztendlich doch, seinen 
Geburtstag zu retten. Und was 
wünscht er sich? Einen „Alles-Er-

laubt-Tag!“
Reservierungen werden an-
genommen über heike.jagdfeld@
juechen.de oder telefonisch unter 
02165/9 15 40 03.
Die Karten sind dann an der 
Tageskasse der Peter-Giesen-
Halle vor Ort ab 14.30 Uhr zu er-
werben. Natürlich können auch 
Karten immer noch spontan an 
der Tageskasse gekauft werden, 
falls genügend Plätze vorhanden 
sind.
Der Eintrittspreis für Kinder 
beträgt 3 Euro, für Erwachsene 
4 Euro. Familienkarteninhaber 
erhalten jeweils 1 Euro Rabatt.
Die Aufführung dauert circa 60 
Minuten.

„Der kleine Rabe Socke“.

 Foto: Stadt Jüchen

Rhein-Kreis Neuss. Die Poli-
zeibeamten, die zum Jahres-
wechsel Dienst im Rhein-Kreis 
versahen, mussten zwischen 
dem Silvesterabend (18 Uhr) 
und dem Neujahrsmorgen (6 
Uhr) insgesamt 186 Einsätze 
(im Vorjahr 142) bewältigen, 
die in direktem Bezug, zu den 
Feierlichkeiten standen.
In fünf Fällen (im Vorjahr 
zwölf) rückten Polizei und 
Feuerwehr zu Bränden aus. 24 
Ruhestörungen wurden durch 
Bürger im Rhein-Kreis gemel-
det (Vorjahr 14).
Auch in diesem Jahr schlichte-
ten die Einsatzkräfte den einen 
oder anderen Streit unter 
Feiernden. Hierbei spielte 
mitunter auch übermäßiger 
Alkoholkonsum eine Rolle. 
Erfreulicherweise mussten nur 
sieben Anzeigen wegen Kör-
perverletzung aufgenommen 
werden (im Vorjahr 13). Glück-
licherweise wurde bei den 

Auseinandersetzungen nach 
derzeitigem Kenntnisstand 
niemand schwerer verletzt.
Zwei Personen mussten zur 
Verhinderung von Straftaten 
in Gewahrsam genommen 
werden und insgesamt drei 
Personen erhielten einen Platz-
verweis. Im letzten Jahr waren 
es zwei Ingewahrsamnahmen 
und 38 Platzverweise. Glück-
licherweise kam es zu keinen 
Widerstandshandlungen gegen 
eingesetzte Kräfte, es wurde 
kein Polizist verletzt.
Strafanzeigen wegen sexueller 
Belästigung oder sexueller 
Übergriffe wurden ebenso 
keine aufgenommen. Fünf 
Anzeigen nahmen die Ord-
nungshüter wegen Sachbeschä-
digungen auf, Taschendieb-
stähle hingegen wurden keine 
bekannt.
Wie im Vorjahr (eine) stellte 
die Polizei auch in diesem Jahr 
eine Person fest, die sich trotz 
Alkoholkonsums ans Steuer 
gesetzt hatte. Herausragende 
Vorfälle verzeichnet die Polizei 
im Rhein-Kreis Neuss nicht.
Insgesamt zieht die Kreispoli-
zeibehörde Rhein-Kreis ein 
positives Resümee der Silves-
terfeierlichkeiten und wünscht 
allen Bürgern ein gutes und 
vor allem gesundes Jahr 2024.

Polizei zieht erste Bilanz 
zur Silvesternacht

 Foto: Rolf Retzlaff

Jüchen. Am Mittwoch, 27. De-
zember, wurde gegen 23 Uhr 
in ein Einfamilienhaus auf 
der Bismarckstraße in Jüchen 
eingebrochen. 
Unbekannte hatten sich durch 
die Wintergartentür Zutritt 
verschafft. Entwendet wurde 
nach ersten Erkenntnissen 
nichts.
Das Kriminalkommissariat 14 
hat die Ermittlungen über-
nommen. Es werden Zeugen 

gesucht: Wer sachdienliche 
Angaben machen kann, wird 
gebeten, sich telefonisch mit 
der Polizei unter 02131/30 00 
in Verbindung zu setzen.
Die Polizei im Rhein-Kreis 
Neuss berät sowohl Eigentü-
mer als auch Mieter kostenlos 
zum Thema Einbruchschutz. 
Interessenten werden eben-
falls gebeten, sich unter der 
Telefonnummer 02131/30 00 
zu melden.

Einbruch in Jüchener 
Einfamilienhaus

redaktion@top-kurier.de

Redaktion:
02131/404 589

vom 06.01.2024 bis 12.01.2024

Apotheken-Notdienste

Samstag, 06.01.
Elsbach-Apotheke
Am Hammerwerk 22
41515 Grevenbroich
02181/3434

Sonntag, 07.01.
Dominikaner-Apotheke
Zaunstr. 46
50181 Bedburg
02463/5789
Eiben-Apotheke
Von-Werth-Str. 5
41515 Grevenbroich
02181/7059091

Montag, 08.01.
Ventalis-Apotheke
Kölner Str. 28c
41363 Jüchen
02165/879181

Mittwoch, 10.01.
Linden-Apotheke
Langemarckstr. 2
50181 Bedburg
02272/3225
Falken-Apotheke
Richard-Wagner-Str. 71
41515 Grevenbroich
02181/48811

Donnerstag, 11.01.
Erft-Apotheke
Kölner Str. 16
41515 Grevenbroich
02181/5653

Freitag, 12.01.
Adler Apotheke Jüchen
Markt 27
41363 Jüchen
02165/1208

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 42,
veröffentlicht am 01.01.2024 in Verbindung

Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter e. V., Berlin
und unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Testierte Trägerauflage I/2022 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 10.740 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 10.996 Exemplare.
Die Verteilung des Top-Kuriers erfolgt
kostenlos an alle Haushalte im Gebiet der
Stadt Jüchen.
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Alle vier Jahre wird er vor-
gelegt: der neue Mietspiegel. 
Nachdem der „Haus- und 
Grundbesitzerverein Greven-
broich und Umgebung“ und der 
„Mieterverein Düsseldorf“ zu-
letzt 2020 den „Mietspiegel für 
nicht preisgebundenen Wohn-
raum im Stadtgebiet Greven-
broich“ – gültig für die Städte 
Grevenbroich und Jüchen sowie 
die Gemeinde Rommerskir-
chen – veröffentlicht haben, 
wurde dieser nun zum 1. Januar 
durch eine aktualisierte Version 
ersetzt. 

Jüchen. „Die Erstellung des 
Mietspiegels ist recht aufwendig. 
Wir haben an unsere Mitglie-
der Fragebögen geschickt, wir 
haben Daten bekommen von 
Wohnungsunternehmen und teil-
weise Daten vom Mieterverein, 
die wir dann analysiert haben“, 
erklärt Willy Helfenstein, zweiter 
Vorsitzender des Haus- und 
Grundbesitzervereins. Rund 
1.450 Vergleichsmieten lagen so 
vor.
Die gute Nachricht: Mit einer 
Steigerung von 7,8 Prozent im 
Vergleich zu 2020 seien die 
durchschnittlichen Mietpreise 
nicht so stark angestiegen wie 
gedacht, so Helfenstein: „Wenn 
man andere Preissteigerungen 
sieht, ist das sehr moderat.“ Bei 
der Auswertung der Daten sei 
jedoch deutlich geworden, dass 
die Mieten besonders in den 
vergangenen zwei Jahren stärker 
angestiegen seien aufgrund der 
Rahmenbedingungen wie Bau-
kosten- und Verbraucherpreis-
entwicklung. Dass sich das noch 
nicht so sehr auf den neuen 
Mietspiegel niedergeschlagen 
hat, liegt daran, dass der Erfas-
sungszeitraum der auszuwerten-
den Daten vom Gesetzgeber von 
vier auf sechs Jahre ausgeweitet 
wurde. Das habe zu einer leich-
ten Dämpfung geführt, erklärt 
der zweite Vorsitzende.
Hier ein paar Beispiele, wie sich 
die Preise pro Quadratmeter 
Wohnfläche (ohne Betriebskos-
ten) entwickelt haben:
Bei Wohnungen der Baujahrs-
klasse bis 1948 werden in 
einfacher Lage 5,14 bis 6,26 Euro 
pro Quadratmeter Wohnfläche 
veranschlagt. Das ergibt einen 
Mittelwert von 5,70 Euro. Beim 
letzten Mietspiegel lag dieser 
bei 5,24 Euro. Zum Vergleich: 
Bei guter Wohnlage werden im 
Schnitt 7,09 Euro pro Quadrat-
meter verlangt (2020: 6,12 Euro).
Bei Wohnungen, die ab 2020 
gebaut wurden, können in ein-

facher Wohnlage 8,78 bis 10,68 
Euro pro Quadratmeter (2020: 
7,27 bis 8,37 Euro) anfallen. Bei 
guter Wohnlage sind es 10,90 bis 
13,26 Euro (2020: 8,62 bis 9,90 
Euro).
Der Mietspiegel kann auch für 
Wohnungen im Bereich der 
Stadt Jüchen und der Gemeinde 
Rommerskirchen angewendet 
werden. Für Wohnungen in 
Jüchen ergeben sich Abschläge 
in Höhe von rund 4 Prozent, 
für Rommerskirchen von rund 
6 Prozent. Den Mietspiegel 
finden Interessierte online unter 
hausundgrund-grevenbroich.de/
mietenspiegel.
Der neu vorgelegte Mietspiegel 
kann Vermietern nun als Basis 
dienen, „eine rechtlich saubere 
Grundlage zu haben, die Miete 
zu erhöhen“, erklärt Ingo Ha-
mecher, Vorsitzender des Haus- 
und Grundbesitzervereins. Aber 
auch Mietervereine können mit 
dessen Hilfe nachvollziehen, ob 
eine Mieterhöhung gerechtfertigt 
ist. 
„Die meisten pochen aber nicht 
unbedingt darauf, die Mieten an-
zuheben“, erzählt Geschäftsfüh-
rerin Anneliese vom Scheidt bei 
der Vorstellung des Mietspiegels. 
Die Vermieter – so zumindest 
die Erfahrung im Verein – 
hätten lieber „ein langfristiges 
stabiles Mietverhältnis, als den 
letzten Mietzins-Euro herauszu-
holen“.
Für die Zukunft rechnet der 
„Haus- und Grundbesitzerverein 
Grevenbroich und Umgebung“ 
übrigens mit stärker steigenden 
Mieten, unter anderem aufgrund 
von steigenden Baukosten und 
der Umsetzung von gesetzlichen 
Vorgaben wie der energetischen 
Sanierung.
Und auch der Druck auf den 
Wohnungsmarkt werde steigen. 
Schon jetzt sei die Nachfrage 
größer als das Angebot, vieler-
orts käme man mit dem Bauen 

nicht mehr hinterher. „Durch 
die massive Zinserhöhung der 
vergangenen Monate geraten 
jetzt auch die Menschen, die sich 
vielleicht ein Häuschen oder 
eine Eigentumswohnung hätten 
kaufen können, in die Situation, 
dass sie bei den Banken kein 
Geld mehr bekommen. Dann 
müssen sie weiter mieten“, so 
Hamecher. Und Helfenstein er-
gänzt, dass es obendrein immer 
mehr Einpersonenhaushalte 
gebe: „Das heißt, die Wohnfläche 
pro Person steigt. Und die Wohn-
fläche muss erst mal auf dem 
Markt verfügbar sein.“
 Daniela Furth

„Die meisten pochen nicht unbedingt 
darauf, die Mieten anzuheben“

Von links: Vorsitzender Ingo Hamecher, Geschäftsführerin Anneliese vom Scheidt und stellvertre-
tender Vorsitzender Willy Helfenstein.  Foto: Daniela Furth
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Heinz Kiefer ist seit vielen 
Jahren Vorsitzender des Stadt-
sportverbands (SSV) Jüchen 
und unermüdlich im Ein-
satz für die Vereine und die 
zahlreichen Ehrenamtler. In 
seinem Gastbeitrag blickt er 
positiv auf des bisher Erreich-
te, schlägt aber auch kritische 
Töne an.

Das Ehrenamt ist in der Tat 
sehr zeitaufwendig, aber es 
spielt eine bedeutsame Rolle 
in unserer Gesellschaft. Es 
fördert den Zusammenhalt 
und die Verbundenheit in 
der Gemeinschaft. Menschen 
unterschiedlicher Herkunft, 
Kulturen, sozialen Schichten 
und Altersgruppen kommen 
zusammen um gemeinsam ihre 
Leidenschaften für den Sport 
zu teilen.
Es schafft eine Plattform für 
den interkulturellen Austausch 
und fördert die Integration von 
Menschen.
Die Anforderungsprofile im Eh-
renamt wandeln sich aufgrund 
gesellschaftlicher Veränderun-
gen und neuer gesetzlicher 
Regelungen. Die Herausforde-
rungen sind enorm. Das Ehren-

amt ist für unsere Gesellschaft 
eine wertvolle und respektvolle 
Tätigkeit und hat Anerkennung 
verdient. Bei Sportvereinen 
denkt man an Sport, Freude, 
Kinder-/Jugend-/Erwachsenen-
training, Gemeinschaft, Zusam-
menhalt et cetera. Wer denkt 
da gleich an (Vereins-)Arbeit 
und an Ehrenamt? Vieles wird 
oft für selbstverständlich ge-
halten.
Nach vielen Jahren gibt es end-
lich eine finanzielle Entschä-
digung für die ehrenamtliche 
Arbeit der betriebsführenden 
Sportvereine. Dem pauschalen 
Verteilungsschlüssel (unter 
anderem weil wegen Alter 
und Schulbelegungszeiten 
eine gerechte Verteilung kaum 
möglich sei) des Bürgermeisters 
– was für eine Farce – setzte 
der SSV eine qualifizierte 
Verteilung mit Grundbetrag 
und Größenfaktor der zu be-
treuenden Anlagen erfolgreich 
(gegen die Uneinsichtigkeit des 
Bürgermeisters) entgegen. Wa-
rum vorher kein sachgerechter 
Austausch mit dem SSV?
Das Ehrenamt wird immer 
wieder durch unverständlichen 
Eigensinn herausgefordert.

Beharrungsvermögen und der 
Unwillen zu guten Lösungen 
sind schon mehr als erstaun-
lich.
Ist es zum Beispiel normal, 
dass Stadtmeisterschaften im 
Golf in Mönchengladbach-Wan-
lo vom Bürgermeister (ist nicht 

zuständig, ohne Legitimation) 
unterstützt und gesponsert wer-
den oder dass das Entgelt für 
die betriebsführenden Vereine 
nach dem Mindestlohngesetz 
zum 1. Januar 2024 bisher nicht 
angepasst ist beziehungsweise 
auch nicht angepasst werden 

soll? Das Handeln ist geprägt 
von Gleichgültigkeit und Be-
grenztheit. Es ist immer wieder 
durch Insider zu hören, dass 
gerne abträglich über den SSV 
gesprochen wird anstatt mit 
dem SSV. Dem SSV gehören 25 
Vereine mit fast 7.000 Men-
schen an.
Als Vorsitzender (23 Jahre) bin 
ich stolz, was wir im stetigen 
„Einsatz für den Jüchener 
Sport“, trotz vieler Erschwernis-
se, erreicht haben. Verwaltungs-
seitige Intransparenz ist an der 
Tagesordnung, Selbstreflexion 
tut not. Differenzen/Konflikte 
könnten frühzeitig gelöst wer-
den, aber es fehlt das konstruk-
tive Miteinander; der Wille zur 
Kommunikation. Warum? Ist 
das so schwierig?
Wir sind voller Motivation und 
möchten uns herzlich bei allen 
bedanken, die uns im Jahr 2024 
begleiten und mit ihrem Rat 
und ihrer tatkräftigen Unter-
stützung zur Seite stehen wer-
den. Wir schätzen es sehr, dass 
Sie „gemeinsam mit uns“ nach 
Lösungen suchen und diese 
umsetzen möchten. Ihre fort-
währende Zusammenarbeit ist 
für uns von großer Bedeutung.

Appell von Heinz Kiefer: Ehrenamt – 
wertschätzen und anerkennen

Heinz Kiefer ist seit 23 Jahren Vorsitzender des Stadtsportver-
bands Jüchen.  Foto: privat

Ein Gastbeitrag von Heinz Kiefer, Vorsitzender Stadtsportverband Jüchen

Fortsetzung von Seite 1.
„Wir verfüttern mittlerweile 90 
Dosen Nassfutter die Woche und 
über 20 Kilogramm Trocken-
futter“, erzählt Seligmann. Wenn 
verletzte oder kranke Katzen 
an den Futterstellen auffallen, 
werden diese gesichert und tier-
ärztlich versorgt.
Die wohl wichtigste Aufgabe ist 
aber die Sicherung der Straßen-
katzen, um diese kastrieren zu 
lassen und so die Population 
einzudämmen. „Wir leisten die 
Grundversorgung: Die Tiere wer-
den gechipt, auf unseren Verein 
registriert und kastriert“, erklärt 
Pasternak. Viele gingen anschlie-
ßend wieder an die Fundstellen 
zurück, manche Tiere, insbeson-
dere Kitten, würden aber auch 
vermittelt werden.
Seit langem gebe es schon eine 
Warteliste für die Kastration der 
„Schattenkatzen“, wie Marianne 
Seligmann die Streuner nennt, 
da man sie kaum zu Gesicht be-
komme. Denn zum einen müsse 
es für die Tiere für den Zeitraum 
einen Platz im Tierheim geben, 

zum anderen müssten auch 
finanzielle Mittel zur Verfügung 
stehen. „Die Kommunen zahlen 
für den Personalaufwand für den 
Betrieb des Tierheims. Keine der 
Städte und Gemeinden zahlt für 
die Behandlung von Wildtieren 
und verwilderten Hauskatzen, 
die trägt der Tierschutzverein 
aus Spenden und Mitgliedsbei-
trägen. Das ist mir ein großer 
Dorn im Auge, weil es zig Tau-
send Euro sind“, so Pasternak.
Zur finanziellen Unterstützung 
des Tierheims heißt es von der 
Stadt Jüchen: „Die Stadt trägt 
als Teil der Kreisgemeinschaft 
zur Finanzierung des Tierhei-
mes bei, dessen Kosten auf alle 
angeschlossenen Kommunen 
nach bestimmten Verteilungs-
schlüsseln umgelegt werden.“ 
Ob vielleicht eine weitergehende 
Unterstützung für die Streuner-
hilfe geplant ist, wurde nicht be-
antwortet. Marianne Seligmann 
und Benjamin Pasternak hoffen 
weiterhin auf ein Gespräch 
mit dem Bürgermeister, um 
gemeinsam an dem Problem der 

Streunerkolonien zu arbeiten.
Abschließend appellieren Paster-
nak und Seligmann an die Jüche-
ner: Niemand sollte selbst auf 
Katzenfang gehen! Zum einen 
sei das Aufstellen von Lebendfal-
len nicht ohne weiteres erlaubt. 
Zum anderen würden durch 
solche Aktionen in den seltens-
ten Fällen Streuner im Tierheim 
landen, wie der Vorsitzende des 
Tierschutzvereins erzählt: „Die 
Leute bringen uns eine Haus-
katze nach der anderen, es war 
auch schon eine völlig gepflegte 
Perserkatze dabei.“
Wer sich für die „Schatten-
katzen“ einsetzen möchte, sei 
herzlich willkommen, das Team 
der Streunerhilfe für den Rhein-
Kreis Neuss zu unterstützen und 
sich ehrenamtlich einzubringen. 
Unter dem Motto „Schatten-
katzen, mach SIE sichtbar“ lädt 
das Team am heutigen Samstag 
von 11 bis 16 Uhr Interessierte 
zu einem Austausch in das Tier-
heim Oekoven, Neurather 1-3, 
Rommerskirchen, ein.
  Daniela Furth

Tierschutzverein hofft auf Unterstützung 
der Stadt bei den Streunerkolonien

Der Top-kurier ist auch bei 
„facebook“ und „Instagram“.

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.die-engel-entruempelungen.de

 02131 / 4741459

Geöffnet:
Mo–Fr 9:30 –18:00 h

Sa 9:30 –13:00 h
Zentrale:
02166 /67 11600

Möbelhalle second
Geistenbecker Str. 107
41199 MG-Geistenbeck
Sachspenden-Annahme
Möbel Haus-Nr. 107
Kleidung, Hausrat 111

www.volksverein.de

hand Kleiderläden
Geistenbecker Str. 118
41199 MG-Geistenbeck

St. Helena-Platz 7
41179 MG-Rheindahlen

Eickener Str. 141-147
41063 MG-Eicken

Roermonder Str. 56-58
41068 MG-Waldhausen

Dünner Str. 173
41066 MG-Neuwerk

Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0
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„Wo der Funke zwischen Men-
schen überspringt…. Da entsteht 
Hoffnung!“ Das ist das Fazit 
von Ingrid Scholz, Seelsorgerin 
in der GdG Jüchen und Leiterin 
des „Café Welcome“. In ihrem 
Gastbeitrag wirft sie einen Blick 
zurück und einen Blick nach 
vorne.

Im vergangenen Jahr hat unser 
ehrenamtliches Team viele ge-
flüchtete Familien insbesondere 
aus der Ukraine und aus Afgha-
nistan und Syrien begleitet. Was 
uns alle motiviert, ist die Dank-
barkeit der Menschen, die sich 
hier ein neues Leben aufbauen 
müssen. Der Krieg unter anderem 
in der Ukraine macht unseren 
Geflüchteten sehr zu schaffen, 
weit weg von Zuhause, von ihren 
Familien, von ihren Partnern … 
unvorstellbar für uns.
Ein Beispiel ist Hanna aus der 
Ostukraine, lebt hier mit ihrem 
jüngsten Sohn, 14 Jahre alt. Ihr 
Haus steht nicht mehr, ihre 
beiden älteren Söhne sind Stu-
denten und dürfen mit 22 Jahren 
nicht mehr ausreisen, ihr Mann 
arbeitet jetzt in der Westukraine 
und kann jeden Tag eingezogen 
werden. Sie war Lehrerin und 
bereitet sich gerade auf die B 2 
Sprachprüfung vor. Danach will 
sie den C 1 Kurs absolvieren und 
dann weiterschauen nach der 
Anerkennung ihrer Examen hier 
in Deutschland. Sie hat das Ziel, 
in Deutschland zu unterrichten, 
auch wenn es noch dauert.
Ein anderes Beispiel ist Yulia, 
34, Psychologin und hier mit 
zwei kleinen Kindern. Sie hilft 
Frauen, die das Trauma ihrer 
Flucht hier aushalten müs-
sen. In Gemeinschaft fällt das 

leichter. Sie versucht, ebenso die 
Sprachkurse zu durchlaufen, 
um dann mit ihrer Qualifikation 
hier in Deutschland arbeiten zu 
können.
Was beide Frauen verbindet: Sie 
machen mit bei „Café Welcome“ 
in Jüchen. Sie hatten ein Dank-
essen mit ukrainischen Köstlich-
keiten mit vielen ukrainischen 
Geflüchteten vorbereitet und zu 
„Café Welcome“ am Dienstag-
nachmittag im Dezember mitge-

bracht. Der Austausch beim Es-
sen hat viele Einheimische und 
Geflüchtete zusammengebracht. 
So entstand die Idee, in 2024 
immer mal wieder einen Nach-
mittag mit unterschiedlichem 
internationalen Essen anzubie-
ten. Das „Team Welcome“ war 
bewegt durch so viel Dankbar-
keit, dass alle in 2024 ihre Arbeit 
fortsetzen möchten. Die einen 
basteln, die anderen kochen, 
andere wiederum reparieren 

im Frühling wieder Fahrräder, 
wieder andere möchten bei 
„Jüchen bunt“ ein Mitmachange-
bot gestalten oder ein Picknick 
im Sommer anbieten, zu dem 
alle etwas mitbringen. Einige be-
gleiten Menschen zum Jobcenter 
oder Ausländeramt oder fragen 
sich durch, wenn Informationen 
gebraucht werden.
Was bleibt: Wir schauen alle 
dankbar auf unser Leben hier, 
in Frieden mit einem Dach über 

dem Kopf. Natürlich ist nicht 
alles perfekt und läuft nicht alles 
rund. Doch wir freuen uns, in 
einer Demokratie zu leben, wo 
wir mitgestalten dürfen und wo 
sehr unterschiedliche Menschen 
guten Willens sich gegenseitig 
zum Leben verhelfen.

Ingrid Scholz, Seelsorgerin 
und Leiterin „Team Welcome“ 
Jüchen
www.welcome-in-juechen.de

„Café Welcome“ in Begegnung  
mit den Menschen auch im Jahr 2024

Ingrid Scholz ist Seelsorgerin 
und Leiterin des „Team Welco-
me“ Jüchen.  Foto: privat

Ein Gastbeitrag von Ingrid Scholz, Leiterin „Team Welcome“ Jüchen

Ort: Nikolauskloster
41363 Jüchen
Vortragsbeginn um 9 & 16 Uhr

Ihr Fachbetrieb im Rhein-Kreis Neuss
Infos & Beratungstermin:
Tel. 02182 888 91 10
www.viterma.com

Wir machen
Ihr Bad Ƽt für
die Zukunft!

Weltneuheit
Erleben Sie den innovativen

reinigungsfreien Siphon!

Für Verpflegung
ist gesorgt!

22. September | 9 & 16 Uhr
INFO

VORTRAG

Wir machen Ihr Bad fit für die
Zukunft! Unter diesem Motto
veranstaltet der viterma-Fach-
partner Stefan Pilatus und sein
Team am Freitag, den 12.
Januar 2024 in der Zeit von
9-11 Uhr und 16-18 Uhr einen
Infovortrag im Nikolaus-
kloster in Jüchen.
Die Ansprüche an Badezim-
mer haben sich in den letzten
Jahren stark verändert, aber
auch die Möglichkeiten der
Umsetzung. So geht der Trend
immer mehr zum barriere-
freien Bad, oder Dusche, um
sich auch im hohen Alter un-
eingeschränkt bewegen zu
können.

Interessierte können sich am
Freitag, den 12. Januar 2024
in der Zeit von 9-11 Uhr und
16-18 Uhr kostenlos informie-
ren. Für das leiblicheWohl ist
bestens gesorgt.
Anmeldung unter Telefon:
02182/8889110

Die Badspezialisten von Vi-
terma zaubern mit einer gro-
ßen Auswahl an Designs,
Markenherstellern und Farben
sowie einer individuell für Sie
maßgefertigten Dusche aus
Ihrem alten Bad Ihr neues
Wohlfühlbad. Maximal fünf
Tage benötigen unsere hoch-
qualifizierten Profi-Handwer-

ker für die Renovierung Ihres
Badezimmers. Bei Viterma er-
folgt die gesamte Badrenovie-
rung mit nur einemAnsprech-
partner, der sich um alles
kümmert. Viterma bietet von
der Erstberatung bis zur End-
abnahme ein Rundum-Sorg-
los-Paket, welches für Sie
völlig stress- und sorgenfrei
ist. Mit Viterma gestalten Sie
Ihr neues Wohlfühlbad ganz
nach den eigenen Wünschen.
Egal, ob Sie das gesamte Ba-
dezimmer sanieren möchten
oder nur eine Teilrenovierung
planen, Viterma ist der zuver-
lässige und kompetente Bad-
experte in Ihrer Nähe.

ANZEIGE ANZEIGE

Infotag im Nikolauskloster in Jüchen!

12. Januar | 9 & 16 Uhr
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In seinem Gastbeitrag wird 
deutlich: Landrat Hans-Jürgen 
Petrauschke blickt voller Zuver-
sicht auf das neue Jahr.

Halbleer oder halbvoll? Die 
berühmte Frage mit dem Glas 
stellen sich derzeit viele, die 
auf 2023 zurück- und auf 2024 
vorausblicken. Für den Rhein-
Kreis Neuss lautet die Antwort: 
Das Glas ist mehr als nur halb-
voll, nämlich gut gefüllt – und 
wir arbeiten mit voller Tatkraft 
daran, dass unsere Region auch 
für die nachfolgenden Generatio-
nen wachsenden Wohlstand und 
eine hohe Lebensqualität bietet.
Wie robust unser Standort ist, hat 
das Anfang September vorgelegte 
Mittelstandsbarometer gezeigt. 
Das regionale Konjunkturklima 
bleibt demnach im „grünen 
Bereich“. Auch bei der Arbeits-
losenquote steht der Kreis mit 
5,5 Prozent (Stand: November 
2023) besser da als der Landes- 
und der Bundesschnitt. Darüber 
freue ich mich sehr. Zugleich ist 
dies Ansporn, zusammen mit 
den Unternehmen und Akteuren 
wie der Agentur für Arbeit noch 
besser zu werden und noch mehr 
Menschen in Arbeit zu bringen.
Natürlich gehen die globalen 
Krisen und ihre Folgen auch an 
unserer Heimat nicht vorbei. Die 
Inflation und die hohen Strom- 

und Energiekosten treffen die 
Bürgerinnen und Bürger ebenso 
wie die Unternehmen spürbar. 
Zudem sind die Rahmenbedin-
gungen in unserem Land alles 
andere als einfach. Deutschland 
ist das einzig größere Industrie-
land mit schrumpfender Wirt-
schaftsleistung. Dem müssen 
wir entgegenwirken. Zumal die 
Anforderungen an den Sozial-
staat zunehmen.
Gerade in finanziell schwierigen 
Zeiten müssen wir dafür sorgen, 
dass unsere Wirtschaft richtig 

läuft. Jeder Euro, der ausgegeben 
wird, muss erst einmal erwirt-
schaftet und eingenommen 
werden. Der Kreis setzt alles 
daran, die Weichen so zu stellen, 
dass die Wirtschaft floriert, 
Arbeits- und Ausbildungsplätze 
schafft und so das Fundament für 
unsere gewohnt starke Sozialpoli-
tik gelegt wird.
Dazu zählt, dem Fachkräfte-
mangel zu begegnen und die 
Menschen für die Anforde-
rungen des Arbeitsmarktes zu 
qualifizieren. Der Kreis inves-

tiert daher auch in finanziell 
schwierigen Zeiten zielgerichtet 
weiter in Bildung und weitet 
sein Engagement 2024 mit der 
Übernahme der Trägerschaft 
des Theodor-Schwann-Kollegs 
in Neuss aus. Es wird mit dem 
Erzbischöflichen Friedrich-Spee-
Kolleg zu einem Weiterbildungs-
standort zusammengeführt und 
zukunftsfest gesichert. Damit 
eröffnen wir auf dem zweiten 
Bildungsweg auch künftig beruf-
liche Perspektiven und sorgen 
für Fachkräfte-Nachwuchs.
Stark nachgefragt ist zudem 
preisgünstiger Wohnraum. 
Deshalb freut es mich sehr, dass 
unsere Service- und Koordinie-
rungsgesellschaft erfolgreich ge-
startet ist und schon einige gute 
Projekte auf den Weg gebracht 
hat. Damit setzen wir unser Ziel 
um, preisgünstigen Wohnraum 
zu schaffen. Davon profitieren 
die Menschen vor Ort.
Eine weitere Herausforderung 
ist der Strukturwandel. Hier 
bieten sich dem Kreis vielfältige 
Perspektiven und Chancen, die 
wir ergreifen. Wir treiben den 
Ausbau der digitalen Infrastruk-
tur und die Entwicklung der 
Strukturwandelflächen voran. 
Der Kreis wird als Vorbild zei-
gen, dass Klimaschutz, Nachhal-
tigkeit und wirtschaftliche Stärke 
Hand in Hand gehen.

„Das Glas ist mehr als nur 
halbvoll, es ist gut gefüllt!“

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke. 
 Foto: D. Ilgner/Rhein-Kreis Neuss

Gastbeitrag von Landrat Hans-Jürgen Petrauschke

Für alle Reiter: Reitplakette für 2024  
jetzt ganz bequem online beantragen
Rhein-Kreis Neuss. Das Amt für 
Umweltschutz des Rhein-Krei-
ses Neuss weist darauf hin, dass 
jeder, der in der freien Landschaft 
oder im Wald ausreitet oder ein 
Pferd führt, ein Reitkennzei-
chen mit aktueller Reitplakette 
braucht.
Anträge dafür können per Post 
und – einfacher – auch im Inter-
net gestellt werden. Für 2024 
wurden bislang bereits 1.454 
Reitkennzeichen ausgegeben be-
ziehungsweise aktiviert.
Wer mit seinem Pferd in der 
Natur unterwegs ist, beantragt 
das Reitkennzeichen lediglich 
beim ersten Mal; in den nächsten 
Jahren sind nur neue Jahresauf-
kleber erforderlich. Das Amt für 
Umweltschutz verschickt bei 
Abonnements beziehungsweise 
SEPA-Mandaten automatisch die 
neuen Aufkleber zum Jahres-

wechsel.
Bei privat genutzten Pferden 
kosten Reitkennzeichen und 
Aufkleber 40 Euro, bei gewerblich 
genutzten Pferden 90 Euro; die 
Aufkleber in den Folgejahren kos-
ten 30 Euro (private Nutzung) ein-
schließlich der Reitabgabe von 25 
Euro. Bei gewerblicher Nutzung 
kosten die Aufkleber 80 Euro 
einschließlich der Reitabgabe von 
75 Euro. Die Einnahmen aus der 
Reitabgabe gehen komplett an die 
Bezirksregierung Düsseldorf und 
werden für neue Reitwege und 
die Unterhaltung der bestehenden 
Wege verwendet.
Ulrich Schmitz vom Amt für 
Umweltschutz erläutert: „Die 
festen Waldwege werden von 
sehr vielen Erholungssuchenden 
wie Reitern, Radfahrern, Spazier-
gängern und Wanderern genutzt. 
Daher bitten wir um besondere 

gegenseitige Rücksichtnahme 
für ein gutes Miteinander.“ Wer 
im Wald unterwegs ist, sollte 
daran denken, dass die nach 
der Straßenverkehrsordnung 
gekennzeichneten Reitwege 
ausschließlich von Reitern be-
nutzt werden dürfen. In den 
Naturschutzgebieten besteht eine 
uneingeschränkte Leinenpflicht 
für Hunde. Verstöße hiergegen 
können als Ordnungswidrigkeit 
geahndet werden.
Nicht nur das Reitkennzeichen 
gibt es online beim Rhein-Kreis 
Neuss; die Kreisverwaltung bietet 
darüber hinaus eine Reihe von 
weiteren Online-Diensten an. Im 
Geoportal können Bürger kosten-
los unter anderem Luftbilder, 
historische Karten und auch eine 
Übersicht über alle bekannten 
Reitwege im Kreis abrufen. 
Außerdem werden Termine für 

das Straßenverkehrsamt sowie 
für die Online-Hygienebelehrung 
im Internet vergeben.
Alle Informationen zum Reit-

kennzeichen befinden sich auf 
der Internetseite des Rhein-Krei-
ses Neuss unter www.rhein-kreis-
neuss.de/reitkennzeichen.

Wer mit seinem Pferd in der Natur unterwegs ist, benötigt eine 
Reitplakette.  Foto: GettyImages 78468723

Jüchen. Der Jahreswechsel 
2023/2024 fiel mit einem ge-
meldeten Kleinbrand ruhiger 
aus im Vergleich zum vor-
hergehenden Jahreswechsel, 
meldet die Feuerwehr der 
Stadt Jüchen. 2022/2023 
mussten insgesamt drei 
Brandeinsätze nach 0 Uhr 
abgearbeitet werden.
Die Alarmierung zum ersten 
Einsatz des neuen Jahres 
erfolgte gegen circa 1.30 Uhr, 
wo brennende Mülltonnen 
auf der Straße „Unter den 
Linden“ in Garzweiler ge-
meldet wurden. Vorbildlich 
hatten Anwohner bereits 
mit gefüllten Wassereimern 
den Kleinbrand abgelöscht, 
sodass sich die Arbeit der 
Feuerwehr lediglich auf 
Nachlöscharbeiten be-
schränkte.

Einsatzbilanz 
der Feuerwehr

Jüchen. Am Montag, 8. Ja-
nuar, lädt das Senioren-Netz-
werk 55plus der Stadt Jüchen 
wieder zum „Conversation 
Circle“ in das Netzwerkbüro 
im Haus Katz, Alleestraße, 
ein. Gute bis sehr gute Vor-
kenntnisse der englischen 
Sprache sind erforderlich. 
Los geht es um 10.30 Uhr. 
Weitere Infos: 02165/26 56.

„Conversation 
Circle“



auf Möbel, Küchen,
Matratzen + Teppiche1)

40%
Sonder-Finanzierung bei Ihrem Küchenkauf:36bis

zu
Monate2)

Garantiert zinsfrei!

Sonderöffnungszeiten bis zum 8.1.24: 10-20 Uhr

Nur noch bis

8. Januar
2024

Nur noch bis

8. Januar
2024

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Küchen,Matratzen und Teppichen bis zum 08.01.2024. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Casa Nova, Erpo, Flexa, Joop, Kare Design, Keller, Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Tempur und Tom Tailor.
Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best-Preis“ gekennzeichnete Artikel. 2) Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Gebundener Sollzinssatz (jährl.) und eff. Jahreszins 0,00%. Gilt für
alle freigeplanten Küchen ab einem Auftragswert von 499,- €. Gilt für alle neu abgeschlossenen Kreditverträge bis zum 08.01.2024.

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Krefeld Hülser Str. 300 Neuss Theodor-Heuss-Platz 15

Krefeld, Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser
Einrichtungshaus
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Rhein-Kreis Neuss. Zum Schul-
jahr 2024/25 soll am Berufs-
bildungszentrum Grevenbroich 
der Bildungsgang „Staatlich 
geprüfte Sozialassistentin/staat-
lich-geprüfter Sozialassistent“ 
mit Schwerpunkt „Erziehung, 
Bildung und Betreuung für 
Grundschulkinder“ in konseku-
tiver Form eingeführt werden. 
Das hat der Kreistag in seiner 
jüngsten Sitzung einstimmig 
beschlossen. „Der hohe Bedarf 
an pädagogischen Fachkräften 
wird auch mit Blick auf den 
ab 2026 geltenden Rechtsan-
spruch auf Ganztagsbetreuung 
in den Grundschulen weiter 
zunehmen“, betont Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke. „Mit 
dem neuen Bildungsangebot 
reagiert der Kreis als Träger des 
BBZ darauf und leistet einen 
weiteren wichtigen Beitrag, um 
dem Fachkräftemangel bei der 
Betreuung von Grundschulkin-
dern entgegenzuwirken.“
Durch den neuen Schwerpunkt 
soll der Bildungsgang „Staat-
lich geprüfte Sozialassistentin/
staatlich-geprüfter Sozialassis-
tent“, der bereits ein etablierter 

Schwerpunkt des Bildungsan-
gebots am BBZ ist, erweitert 
werden. Die Schüler erwerben 
durch diese Ausbildung beruf-
liche Handlungskompetenzen, 
um Grundschulkinder in ihrer 
Entwicklung zu begleiten und 
zu unterstützen. Durch die ver-
zahnte Ausbildung von Theorie 
und Praxis in der Schule und im 
Praktikum werden die Schüler 
auf die Betreuung von Kindern 
unter Berücksichtigung der 
individuellen Bedürfnisse, die 
diese haben, vorbereitet. Zudem 
setzen sie sich mit der Bildungs- 
und Erziehungspartnerschaft 
mit Eltern und Bezugspersonen 
auseinander.
Mit dem erfolgreichen Berufs-
abschluss nach Absolvieren des 
zweijährigen Bildungsgangs 
kann zudem der Mittlere Schul-
abschluss erworben werden. 
Damit kann im Anschluss die 
Ausbildung zur Erzieherin 
beziehungsweise zum Erzieher 
angeschlossen werden. Weitere 
Informationen zur Berufsfach-
schule Sozialassistent/-in am 
BBZ Grevenbroich gibt es unter 
https://rkn.nrw/pr024.

Neues Bildungsangebot 
am BBZ Grevenbroich

Jüchen. Immer weniger Apotheker 
sind bereit, sich selbstständig zu ma-
chen. Immer öfter müssen Betriebe 
ohne Nachfolge schließen. Die Zahl 
der Apotheken in Nordrhein – sie 
sinkt seit 1999, der Trend hält seit 
24 Jahren an. „Zu geringe Hono-
rierung, zu viel Bürokratie, nicht 
enden wollende Lieferengpässe, ein 
sich immer mehr verschärfender 
Fachkräftemangel – das alles macht 
es den Inhaberinnen und Inhabern 
schwer“, resümiert Dr. Armin 
Hoffmann, Präsident der Apothe-
kerkammer Nordrhein beim Blick 
auf die jüngste Statistik. Immer 
weniger Apotheken, das bedeutet 
in Konsequenz mehr Nacht- und 
Notdienste für die verbliebenen. In 
ländlichen Regionen werden die 
Wege für Patienten weiter. „Das darf 
so nicht weitergehen, Berlin muss 
endlich gegensteuern – aber bisher 
ist da nichts in Sicht.“
2023 haben im Kammerbezirk 
Nordrhein 48 Apotheken für 
immer geschlossen, dem gegenüber 
stehen lediglich 14 Neueröffnun-
gen – 34 Betriebsstätten weniger 
im Kammerbezirk Nordrhein. Die 
Apothekerkammer Westfalen-Lippe 
verzeichnet im selben Zeitraum 
einen Rückgang von 49 Apotheken 

(53 Schließungen, vier Neueröffnun-
gen). In Nordrhein haben die meis-
ten Apotheken in Köln geschlossen 
(neun), gefolgt von Mettmann (vier) 
sowie Düren, Neuss und Mönchen-
gladbach (je drei).
Der Blick in die Zukunft verheißt 
wenig Gutes. Rund ein Drittel der 
Inhaber öffentlicher Apotheken in 
Nordrhein ist 60 Jahre oder älter. 
„Das bedeutet, dass wir dringend 
junge Approbierte brauchen, die 
bereit sind, diese Apotheken früher 
oder später zu übernehmen“, so Dr. 
Hoffmann. Viel Energie, Engage-
ment und finanzieller Spielraum sei 
gefragt. Gerade letzterer fehle oft, 
weil Banken die desolate Ertrags-
lage durchaus kennen. Nach Abzug 
der Fixkosten bleibe Inhaberinnen 
und Inhabern oft kaum mehr übrig 
als Angestellten. „Deshalb muss 
endlich mehr Geld ins System, um 
die wohnortnahe Versorgung der 
Menschen mit Medikamenten zu 
stabilisieren“, so Dr. Hoffmann. 
Das Honorar, das Apotheken heute 
erhalten, entspricht dem von vor 20 
Jahren. Diese Vergütung ist gesetz-
lich geregelt. „Sichere Zukunftspla-
nung ist so für junge Kollegen kaum 
möglich.“
Ende 1999 gab es in Nordrhein 

noch 2.583 Apotheken, 574 mehr als 
heute. Seitdem ist es sieben Bundes-
gesundheitsministern (Andrea Fi-
scher, Ulla Schmidt, Philipp Rösler, 
Daniel Bahr, Hermann Gröhe, Jens 
Spahn und seit Dezember 2021 nun 
Karl Lauterbach) nicht gelungen, 
für eine Trendumkehr zu sorgen. 
„Auch die jüngsten Pläne aus Berlin 
werden die Abwärtsspirale nicht 
aufhalten. Mehr noch, Lauterbachs 
Ideen haben das Potenzial, das 
bewährte System zu zerstören. 
Sie sorgen schon jetzt für enorme 
Verunsicherung bei den Kollegen. 
Ich bin enttäuscht, dass gerade ein 
Sozialdemokrat die Versorgung vor 
Ort so dermaßen ruiniert und große 
Kapitalgesellschaften gestärkt wer-
den. Apotheken ohne Apotheker, 
keine adäquate Verbesserung der 
Vergütung – Lauterbachs bisherige 
Initiativen und Pläne sind unzurei-
chend und gehen an der Realität 
vorbei“, erklärt Dr. Hoffmann.
Angesichts der seit langem ange-
spannten Lage ist damit zu rechnen, 
dass die Apotheken ihre Proteste 
in diesem Jahr weiter intensivieren 
werden. Im Juni und November ver-
gangenen Jahres hatten sie jeweils 
an einem Mittwoch geschlossen, 
um zu demonstrieren.

Apothekensterben: Trend konnte 
immer noch nicht gestoppt werden

„Christus segne dieses Haus“: Aktion 
Dreikönigssingen auch in Jüchen
Jüchen. In diesen Tagen machen 
sich in ganz Jüchen die Stern-
singer wieder auf ihren Weg zu 
den Menschen. Rund um den 
heutigen Dreikönigstag, 6. Janu-
ar, sind die kleinen und großen 
Könige der Gemeinschaft der 
Gemeinden (GdG) Jüchen im 
Einsatz für benachteiligte Kinder 
in aller Welt. Mit dem Kreide-
zeichen „20*C+M+B+24“ bringen 
die Botschafter der Nächsten-
liebe den Segen „Christus segne 
dieses Haus“ an die Türen und 
sammeln Spenden für Gleichalt-
rige in aller Welt.
„Gemeinsam für unsere Erde 
– in Amazonien und welt-
weit“ heißt das Leitwort der 
66. Aktion Dreikönigssingen, 
die Beispielregion ist Amazo-
nien. 1959 wurde die Aktion 
erstmals gestartet. Inzwischen 
ist das Dreikönigssingen die 
weltweit größte Solidaritäts-
aktion, bei der sich Kinder für 
Kinder engagieren. Rund 1,31 
Milliarden Euro sammelten die 
Sternsinger seit dem Aktions-
start, mit denen Projektmaß-
nahmen für benachteiligte und 
Not leidende Kinder in Afrika, 
Lateinamerika, Asien, Ozeanien 

und Osteuropa unterstützt wur-
den. Die Aktion wird getragen 
vom Kindermissionswerk „Die 
Sternsinger“ und vom Bund der 
Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ).
Mit der Aktion Dreikönigssingen 
2024 wird deutlich, vor welchen 
Herausforderungen Kinder 
und Jugendliche in Amazonien 
stehen. Sie zeigt, wie die Projekt-
partner der Sternsinger junge 
Menschen dabei unterstützen, 
ihre Umwelt und ihre Kultur zu 
schützen. Zugleich verdeutlicht 
die Aktion, dass Mensch und 
Natur am Amazonas und überall 
auf der Welt eine Einheit bilden. 
Die Sternsinger werden ermutigt, 
sich gemeinsam mit Gleichalt-
rigen aller Kontinente für ihr 
Recht auf eine gesunde Umwelt 
einzusetzen.
Bei der 65. Aktion zum Jahres-
beginn 2023 hatten die Mädchen 
und Jungen in 8.260 Pfarrge-
meinden rund 45,5 Millionen 
Euro gesammelt. Mit den Mit-
teln fördert die Aktion Dreikö-
nigssingen weltweit Projekte in 
den Bereichen Bildung, Gesund-
heit, Pastoral, Ernährung, soziale 
Integration und Nothilfe.

Hier ein Überblick, wann die 
Sternsinger in den Jüchener 
Orten unterwegs sind:

Pfarrei Bedburdyck
Die Sternsinger ziehen am 6. 
Januar durch Bedburdyck, 
Stessen, Rath und Wallrath. 
Darüber hinaus liegen in der 
Bäckerei Lenders auch in diesem 
Jahr wieder die Segensaufkleber 
neben einer Sammeldose aus.
In Damm ziehen die Sternsinger 

ebenfalls am 6. Januar. Auf-
kleber können auch nach den 
Gottesdiensten noch im Kloster 
abgeholt werden.
Am 14. Januar ab 10 Uhr gehen 
die Sternsinger in Aldenhoven 
von Tür zu Tür und sammeln für 
die Aktion des Kindermissions-
werkes.

Pfarrei Gierath
Auch in diesem Jahr beteiligen 
sich Gierather und Gubberather 

Kinder wieder als Sternsinger 
an der Aktion Dreikönigssin-
gen. Am 6. Januar ziehen die 
Sternsinger von Tür zu Tür, 
schreiben mit Kreide den Segen 
„20*C+M+B+24“ (Christus 
mansionem benedicat – Chris-
tus segne dieses Haus) über die 
Haustüren, singen und bitten um 
Spenden für Gleichaltrige in Not.

Pfarrei Jüchen
Am 6. Januar besuchen in 
Jüchen Kinder als Sternsinger in 
Begleitung diejenigen zuhause, 
die sich zuvor für einen Besuch 
im Pfarrbüro Jüchen angemeldet 
haben. Nach einem gemeinsa-
men Start um 9 Uhr im Jüchener 
Marienheim (Alleestraße 3) mit 
Infos zur Aktion und Einklei-
dung geht es los.
Segensaufkleber sind außerdem 
bei „Papyrossa“ am Markt er-
hältlich – dort steht auch eine 
Spendendose bereit.

Pfarrei Neuenhoven
Die Sternsingeraktion in der 
Pfarrei St. Georg findet am 7. 
Januar statt und beginnt mit 
dem Aussendungsgottesdienst 
um 9.30 Uhr.

Die Stersinger ziehen durch Jüchen. 
 Foto: Martin Steffen / Kindermissionswerk
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Jüchen. Welche Schnitte für Braut-
kleider gibt es? Welches Kleid 
passt am besten zu mir? Mit all 
diesen Fragen hat sich wohl jede 
zukünftige Braut schon einmal 
auseinandergesetzt. Die Suche 
nach dem perfekten Brautkleid 
fällt gleich viel leichter, wenn man 
die kleinen, aber feinen Unter-
schiede kennt. Drei Beispiele:

A-Linie
Typisch für diesen Brautkleid-Typ 
ist ein leicht ausgestellter Rock, so 
dass der Schnitt einem A ähnelt. 
A-Linien-Kleider sind oft aus 
festen Stoffen gefertigt, die den 
Halt zusätzlich unterstützen. Die 
vertikalen Nähte lassen die Braut 
schlanker und größer wirken, 
daher eignet sich diese klassische 
Brautkleid-Form besonders gut für 
kleine Frauen. Auch für kurvige 
Bräute ist dieser Schnitt die per-
fekte Wahl, denn das eng anliegen-
de Oberteil betont das Dekolleté, 
während der Rock den typischen 
Problemzonen schmeichelt.

Kurzes Brautkleid
Neben klassischen boden-
langen Brautkleidern gibt es 
auch kürzere Modelle in ganz 
unterschiedlichen Ausführungen, 
von eleganten Etui-Kleidern und 
romantischen Baby-Dolls bis 
hin zu ausgefallenen Petticoats 
im 50er-Jahre-Look. Mit diesem 
Kleid-Typ werden vor allem 
schöne, schlanke Beine in Szene 
gesetzt. Schon beim Kauf sollte 
man bedenken, dass bei dieser 
Rocklänge die Schuhwahl ganz 
besonders wichtig ist.

Empire-Stil
Kleider in diesem Stil sind in der 
Regel aus leichten, fließenden Stof-
fen, die weich fallen und die Figur 
umspielen. Typisch für die Empi-
re-Form ist die hohe Taillennaht 
direkt unter der Brust, oft wird 
sie mit einer Schleife zusätzlich 
betont. Dekolleté und Schultern 
werden durch den Schnitt beson-
ders hervorgehoben. Brautkleider 
dieses Typs schmeicheln jeder 
Figur und eignen sich sowohl für 
zierliche als auch kurvige Bräute. 
Kleine Frauen wählen am besten 
eine knielange Variante, da der 
fließende, bodenlange Rock op-
tisch staucht.  (weddix.de)

Drei Kleider, 
drei Stile

A-Linie 
 Foto: Justin Alexander

Jüchen. Bei der Suche nach 
dem richtigen Fotografen gibt 
es für die angehendenden 
Eheleute einiges zu beachten. 
Etwa, wie sich das Brautpaar 
seine Hochzeitsfotos vorstellt. 
Hierbei gibt es neben den klas-
sischen Bildern auch die Mög-
lichkeit, moderne und extrava-
gante Fotos entstehen zu lassen. 
Deswegen über den Stil der 
Fotografierenden im persön-
lichen Gespräch informieren, 

aber auch eigene Vorstellungen 
von Motiven mitbringen. Und 
den Hochzeitsfotografierenden 
bewusst in die Hochzeitspla-
nung mit einplanen, so kann er 
mehr Ideen beisteuern.
Besonderes Augenmerk sollte 
auch auf die menschliche Ebe-
ne gelegt werden, es ist wichtig, 
dass die Chemie zwischen bei-
den Parteien stimmt. Denn der 
Fotograf trägt die Verantwor-
tung für die wohl emotionals-

ten Bilder des Liebespaares.
Wichtig ist zudem, dass die 
Fotosession im Vorfeld gut ge-
plant wird. So wird zusätzlicher 
Stress während des offiziellen 
Shootings, der Zeremonie und 
der Feier vermieden. 
Optimal ist es, wenn sich das 
zukünftige Ehepaar im Vorfeld 
über eine romantische Kulisse 
nahe des Trauortes oder der 
Hochzeitslocation informiert.  
(weddix.de)

Für die emotionalsten Bilder der Liebe...

Kurzes Brautkleid
 Foto: Trés Chic

Empire-Stil
 Foto: Lilian West

Ja, ich will! Der schönste Tag im Leben



SERVICE Seite 11Samstag, 6. Januar 2024

Jüchen. Eheringe sind das 
Symbol für die ewige Liebe 
und Verbindung zweier Men-
schen. Nach dem Anstecken 
der Ringe – der Höhepunkt 
jeder Trauzeremonie – be-
gleiten die Schmuckstücke 
das Brautpaar ein Leben lang. 
Eine sorgfältige Auswahl ist 
daher besonders wichtig. Die 
Trauringe müssen nicht nur 
stilistisch perfekt zum Braut-
paar passen, sondern auch 
widerstandsfähig sein. Diese 
Fragen sollte man vor der Ent-
scheidung beantworten: Passt 
der Ehering zum Verlobungs-
ring? Welches Material ist für 
den individuellen Alltag am 

besten geeignet? Je nach An-
spruch und persönlicher Nei-
gung bieten sich Gold, Platin, 
Palladium, Silber oder auch 
Edelstahl an. Wenn beispiels-
weise einer der Ehepartner in 
der freien Natur arbeitet, sind 
robuste Eheringe besonders 
wichtig. Welcher Stil wird mir 
vermutlich noch lange gut 
gefallen? Inspiration können 
hier aktuelle Trauringe-Trends 
liefern. Welche Qualitäts-
ansprüche bestehen an den 
Trauring? Unter Umständen 
müssen diese mit dem zur 
Verfügung stehenden Budget 
abgewogen werden.
 - weddix.de

Perfekte Trauringe – eine 
Entscheidung fürs Leben

Trauringe symbolisieren Verbundenheit und die Unvergäng-
lichkeit der Liebe. Foto: www.weddix.de

Jüchen. Viele Frauen hoffen da-
rauf, viele Männer wissen nicht, 
wie sie es am besten anstellen 
sollen. Es geht um die Frage der 
Fragen in puncto Liebe. Eine 
simple Frage, vier Worte an-
einandergereiht, vier Worte die 
ein Leben verändern. „Willst du 
mich heiraten?“
Laut einer Umfrage gibt es 
beim Heiratsantrag kein richtig 
oder falsch, weil sich für diesen 
besonderen Moment nicht 
jeder das Gleiche wünscht. Der 
Antrag sollte vor allem zeigen, 
dass man seinen Partner kennt 
und wertschätzt – daher ist die 
spektakulärste Antragsidee nicht 
zwangsläufig die beste. Knapp 47 
Prozent der befragten Teilneh-
mer stimmen der Aussage zu, 

dass es egal ist, wer den Antrag 
ausspricht, heiraten ist und 
bleibt eine Herzensangelegen-
heit. Ganze 35 Prozent behaup-
ten, dass die Rahmenbedingun-
gen eines Antrags Nebensache 
sind, den Teilnehmerinnen ist 
es allerdings wichtig, dass der 
Mann den Antrag macht. Nur 
19 Prozent sind noch traditio-
nell verwurzelt und wünschen 
sich, dass der Vater der Braut 
vor einem Antrag um Erlaubnis 
gebeten wird, bevor die Frage 
aller Fragen gestellt werden darf. 
Auffallend ist allerdings, dass 
kaum jemand der Befragten sich 
diesbezüglich als emanzipierte 
Frau sieht und selbst die Zügel 
in die Hand nehmen will.
 - weddix.de

Vier Worte, die zwei Leben 
für immer verändern

Jüchen. Die Tisch-und Sitzord-
nung spielt für eine gelungene 
Hochzeit eine große Rolle. Im 
ersten Schritt muss sich das 
Brautpaar aber erst mal darü-
ber im Klaren sein, welche Art 
und Anordnung der Tische für 
die Hochzeitsfeier am besten 
ist. Mehrere kleine Tische oder 
vielleicht doch lieber eine große, 
lange Hochzeitstafel? Denkbar 
ist auch eine Kombination aus 
einer Tafel und freistehenden 
Tischen. Wichtig für die optimale 

Tischanordnung ist die Sichtung 
der Location im Vorfeld. Das 
Brautpaar sollte die Räumlich-
keiten optimal ausnutzen und 
auf die Location eingehen. Bei 
einer kleineren Räumlichkeit 
wirkt eine Tafel zu wuchtig und 
beschneidet die Bewegungs-
freiheit im Raum. Andererseits 
wirken freistehende Tische in 
einem großen Raum verloren 
und auseinandergerissen. Ein 
weiterer wichtiger Punkt für die 
Anordnung der Tische ist das 

Empfinden des Brautpaares: Wol-
len Braut und Bräutigam lieber 
im Mittelpunkt stehen, empfiehlt 
sich die pompöse Hochzeitstafel, 
will das Brautpaar lieber mitten-
drin sein, ist eine freistehende 
Tischanordnung von Vorteil. Eine 
clevere Tischordnung ist wichtig, 
um harmonische Stimmung und 
ein tolles Ambiente zu gewähr-
leisten. Den Gästen sollte einfach 
und klar vermittelt werden, wer 
wo sitzt und wie die Tische im 
Raum aufgeteilt sind. - weddix.de

Tischordnung: Wer sitzt wo und neben wem?

Bei Lady’s Braut- und Schüt-
zenmoden, im Atelier auf dem
Markt 4 in Erkelenz, Kreis
Heinsberg, erhalten Sie über
700 Kleider in allen Größen
(Gr. 34 bis Gr. 64), Preisen und
Stilrichtungen. Auf drei Etagen
bietet das Team um Daniela
Steffens eine großeAuswahl an
hochwertigen Brautkleidern an.
Passende Accessoires runden
das vielfältige Angebot von
Lady’s ab.

Im romantischen Ambiente er-
wartet Sie fachlich geschultes
Personal, dass Ihnen Ihre Ideen
und Wünsche vom Traum-
Kleid verwirklicht! Die exklu-
siven Kleider bezieht Daniela
Steffens von internationalen
Modemessen. Lassen Sie sich
von der wunderschönen neuen
Kollektion verzaubern. Gerne
vereinbaren Sie einen persönli-
chen Termin, um sich die neue
Kollektion anzuschauen.
Beratungen sind bei Lady’s
kostenlos und unverbindlich.

ANZEIGE ANZEIGE

Lady’s Braut- und Schützenmoden GmbH
Markt 4 • 41812 Erkelenz •

Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache!
Tel.: 0 24 31/9 444 111 • WhatsApp 0160/61 99 99 4

Für den direkten Weg zu Lady’s Braut- & Schützenmoden
geben Sie in Ihr Navi „Brückstraße 2“ ein und fahren

leicht links auf den Parkplatz „Markt“.

Brautaktion: Wir feiern das Jahr 2024 mit
24% Rabatt aufALLE Brautkleider!

Ihren persönlichen Beratungs-
termin können Sie unter
Tel.: 0 24 31/ 9 444 111 oder
WhatsApp: 0160/61 99 99 4
buchen.
Aktion: Vom 1.1.24 – 27.1.24
erhalten Sie beim Kauf eines
Brautkleides 24 % Rabatt.
Ihre Zufriedenheit ist unsere
Priorität!www.ladys-braut.de

Ja, ich will! Der schönste Tag im Leben
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Unterzeichnet: Zusätzliche 
Aufgaben für den SV Otzenrath 
Jüchen. Das Kunstrasenklein-
spielfeld auf der Sportanlage 
in Otzenrath wurde im vorigen 
Jahr fertig gestellt und dem Ver-
ein am 11. Juni 2023 feierlich 
übergeben.
Nun wurde der Ergänzungsver-
trag zum Pflege- und Betriebs-
führungsvertrag vom 23. Juli 
2015 im Jüchener Rathaus 
unterzeichnet.
Oswald Duda, allgemeiner Ver-
treter des Bürgermeisters: „Ich 
freue mich, die bewährte Zu-
sammenarbeit mit dem SV 09 
Otzenrath auf einer erweiterten 
Basis fortzusetzen“.

Der Verein übernimmt jetzt zu-
sätzliche Aufgaben im Bereich 
der Pflege, Reinigung, Betrieb 
und Verkehrssicherung. Die 
Grundreinigungen werden wie 
bisher von einer Fachfirma im 
Auftrag der Stadt Jüchen durch-
geführt.
„Durch die zusätzliche Nutzung 
des Kunstrasens wurde die 
Abwicklung des Sportbetriebes 
wesentlich aufgewertet und 
hat sich bereits in steigenden 
Mitgliederzahlen bemerkbar ge-
macht“, so Martin Dovern, Ge-
schäftsführer des SV Otzenrath 
abschließend.

Martin Dovern, Anette Hacks (hintere Reihe), Markus Korten-
hoff und Oswald Duda (vordere Reihe von links) bei der Ver-
tragsunterzeichnung.  Foto: Stadt Jüchen

Jüchen. Die Gottesdienste 
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Jüchen finden statt 
am Samstag, 6. Januar, 18 
Uhr, in der Evangelischen 
Kirche Otzenrath mit Pfarrer 
Horst Porkolab sowie am 
Sonntag, 7. Januar, um 9 
Uhr im Gemeindehaus 
Beburdyck mit Pfarrer Horst 
Porkolab und um 10.15 Uhr 
in der Evangelische Hofkir-
che Jüchen mit Pfarrer Horst 
Porkolab.

Evangelische 
Gottesdienste

www.top-kurier.de

Rhein-Kreis Neuss. Um nicht we-
niger als die Rettung des Planeten 
geht es in der App „Müll AG“, die 
der Rhein-Kreis Neuss empfiehlt. 
Spielerisch lernen Kinder dort, wie 
Mülltrennung funktioniert und 
was in welche Tonne gehört. Das 
Spiel wurde von kommunalen 
Partnern im Verein zur Förderung 
der Abfallwirtschaft Rhein-Ruhr-
Wupper entwickelt und für jeden 
Teilnehmer individualisiert.
Der Planet, bei dem es sich nicht 
um die Erde, sondern um „Neux“ 
handelt, wird in der App von einer 
„Vermüllung“ bedroht. Die Spieler 
müssen den auf dem Planeten 
ansässigen Monstern helfen, die 
Abfälle den richtigen Tonnen 
zuzuordnen. Je besser der Müll 
sortiert wird, desto mehr Punkte 
erhalten die Teilnehmer. Mini-
Games, bei denen die Jungen und 
Mädchen spielerisch lernen, wie 
Glas- und Batterie-Recycling sowie 
Kompostierung funktionieren, 
sorgen dafür, dass das Spiel seinen 
Reiz auch abseits der „Arbeit am 
Fließband“ behält.

„Mit der App lernen die Kinder 
spielerisch die richtige Müll-
trennung sowie viele weitere 
Aspekte der Kreislaufwirtschaft 
und Abfallentsorgung kennen. 
Solche pädagogischen Hilfsmittel 
sind ein moderner Baustein in der 
Abfallberatung, der bei Erreichen 
einer verbesserten Mülltrennung 
positive Effekte auf die Umwelt 
sowie die Abfallgebühren haben 
kann“, so Umweltdezernent 
Gregor Küpper, der die „Müll 
AG“ mit seinem Team aus der 
Kreislauf- und Entsorgungswirt-
schaft für den Rhein-Kreis Neuss 
anpassen ließ.
Beim Download der „Müll AG“, 
die in den üblichen App-Stores 
verfügbar ist, wird der Wohnort 
ausgewählt, und schon werden 
die örtlichen Regelwerke und 
Besonderheiten wie verschiedene 
Tonnenfarben berücksichtigt. Da-
mit so viele Kinder wie möglich 
in die Lage versetzt werden, mit-
zumachen, wird das Spiel auch in 
Fremdsprachen angeboten. Das 
Angebot wird laufend erweitert.

Kinder lernen mit Spiele-
App ihren Abfall zu sortieren

Diese Müllwelle ist geschafft!“: Bei der Spiele-App „Müll AG“ ler-
nen Kinder, wie der Abfall im Rhein-Kreis Neuss richtig getrennt 
wird. Abbildung: Abfallwirtschaft Rhein-Ruhr-Wupper

– ANZEIGE –

Ihr Familienunternehmen für
Hörakustik & Augenoptik

Es sind die kleinen Dinge
die das Leben schöner machen.
IM-OHR-HÖRSYSTEME BEGEISTERN:
Lernen Sie die individuell gefertigten
Hörsysteme Arc Al von Audibel kennen!

Ihre ZEISS Vision Experten:
Hörgeräte Augenoptik
Schumacher & Wirtz GmbH
Am Rübenacker 2, 41516 Grevenbroich
Tel.: 2182-8235600
www.hoergeraete-schumacher-wirtz.de Händler

Thomas Wirtz und Frederik
Schumacher haben im Sep-
tember 2016 ihr eigenes
Hörakustik- und Augenoptik-
Geschäft in Grevenbroich-
Kapellen eröffnet.
Die beiden gelernten Hör-
akustiker und Augenoptiker,
mit über zwanzigjähriger
Berufserfahrung, haben sich
zum Ziel gesetzt, ihre Kunden
individuell und umfassend in
Sachen gutes Hören und
Sehen zu beraten und zu be-
gleiten. Wir freuen uns sehr
die gebürtige Kapellnerin
Kimberly Busch als Auszu-
bildende zu übernehmen.
Wir sind froh, diese tolle
Persönlichkeit im Team zu
haben. Damit sind wir für die
Zukunft bestens aufgestellt,
um unsere Kunden rundum
zufrieden zu stellen.
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Haushaltsrede 2024 der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Jüchen
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, liebe Ratskolleginnen und Ratskollegen,
liebe Bürgerinnen und Bürger, die heutige, letzte Ratssitzung des Jahres, steht wie
in jedem Jahr im Zeichen der Haushaltssatzung des folgenden Jahres.
Gerade in diesem Jahr geht es um mehr als um reine Zahlenwerke. Trotz oder ge-
rade wegen zahlreicher Krisen auf der Welt, die Umwelt- sowie Energieprobleme
sind zahlreich. Konflikte im Nahen Osten, China -Taiwan, in der Ukraine, um nur
einige Beispiele zu nennen.
Gerade in dieser Zeit muss jemand auch den Fokus auf unsere Stadt behalten. Die-
sen Fokus hat die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Jüchen nie verloren.
Es geht darum mit unseren Mitteln, dass Beste für unsere Stadt zu erreichen. Den
Außer zusätzlichen Aufgaben, die in keinerWeise gegenfinanziert werden, kommt
in Jüchen nichts an vom doppel-Wumms. Und von der Stadionhymnne des FC
Liverpools, “You´ll never walk allone“ die der Kanzler so gerne bemüht spüren wir
auch nichts.
Die CDU Jüchen konzentriert sich also auf die Stadt Jüchen, die auf drei Säulen auf-
baut.
Eine der drei Säulen betrifft den Bereich Schule & Jugend
Damit ist der zentrale finanzielle Aspekt unserer Haushalsberatungen angespro-
chen. Aufgrund der anstehenden Schulbauprojekte war das Kernthema unserer
Haushaltsklausur.
Der gesetzlich verpflichtende Ausbau der Ganztagsbetreuung innerhalb unserer
Grundschulen bringt enorme finanzielle Belastungen von ca. 30 M€mit sich. Hier-
bei handelt es sich um eine Pflichtaufgabe, bei der es keine nennenswerte Unter-
stützung von Bund und Land gibt. Die Finanzierung obliegt, bis auf einen
einmaligen Zuschuss in Höhe von rund 800.000 €, allein der Stadt Jüchen.
Erwähnenswert an dieser Stelle ist aus unserer Sicht, dass das Land sich vor rund
20 Jahren aus der Bezuschussung von Schulneubauten bis zu einer Höhe von
maximal 50% komplett zurückgezogen hat. Allein dieser Umstand belastet
Kommunen in unzumutbarer Höhe.
Ein weiterer Aspekt, der den kommunalen Haushalt stark belastet, ergibt sich aus
einer schlüssigen politischen Fortschreibung der Entwicklung unserer Stadt.
Um den Anspruch der CDU, jedem Kind aus Jüchen einen Platz an einer weiterfüh-
renden Schule zu ermöglichen, umzusetzen, steht die CDU nach wie vor zu Ihrem
Beschluss der Zusammenlegung, der bis heute noch zweigeteilten Gesamtschule,
sowie der 4 zügige Ausbau des Gymnasiums.
Diese Ausgaben fallen in den nicht pflichtigen Bereich, sind aus Sicht der CDU den-
noch, eine wichtige Investition in die Zukunft der Stadt Jüchen, wenn nicht die
wichtigste.
Daher wurde nicht nur die Notwendigkeit des Ausbaus unserer weiterführenden
Schulen besprochen, sondern auch nach Möglichkeiten hier Kosten zu senken.
Unterschiedlichste Varianten wurden erörtert und diskutiert, alternative
Baustoffe (z.B. Holz) und Bauformen (Modulbauweise) untersucht.
Mit dem Ergebnis und dem Anliegen an die Verwaltung diese Optionen wo immer
möglich Mit in Betracht zu ziehen. Jedweder Vorteil sei er zeitlicher oder finan-
zieller Natur soll genutzt werden um den ambitionierten Zeitplan sowie Kosten-
rahmen einzuhalten.
Das immense Investitionsvolumen von rund 70 M€ für den Ausbau der Schulen
legt dar, warum die Schullandschaft der wesentliche Aspekt unserer Haushalts-
klausur war.
Schnell stand fest, dass es nicht alleine ausreichen wird die Ausgabenseite zu
durchleuchten, um Kosten zu sparen sondern, dass die Notwendigkeit besteht die
Einnahmenseite ebenfalls zu erhöhen.
Nicht unerwähnt lassen möchte ich auch die gute Arbeit der, von der CDU bean-
tragten, Spielplatzkommission die mitten in ihrer Arbeit steckt und im Verlaufe
des nächsten Jahres ihre Ergebnisse präsentieren wird. Ein Beispiel dafür, dass
auch Dingemit kleinerem Budget eine wichtige Rolle in unseremHandeln spielen.
Wir die Kooperation aus CDU und FDP gestalten Jüchen, erarbeiten Lösungen und
verabschieden diese, auch wenn es sich um schwierige Entscheidungen handelt
stehen wir zu unserer Verantwortung.
Eine weitere tragende Säule ist aus Sicht der CDU die Sicherheit
Wenn wir uns den Konflikten auf der Welt zuwenden, möchte ich neben anderen
Krisengebieten hier beispielhaft nur den verheerenden Krieg in Europa um die
Freiheit der Ukraine als auch die Krise im Nahen Osten aufzeigen.
Jeder Krieg bringt Hunger und Durst, Epidemien und Tod über die Beteiligten, kurz
gesagt unsägliches Leid. Niemand darf an dieser Stelle die Verpflichtung zur Hilfe

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen
verneinen.
Auch wenn das in der Stadt Jüchen bislang funktioniert, fehlt auch hier die aus-
reichende finanzielle Unterstützung durch Bund und Land.
Stand 30.11.2023 befanden sich in Jüchen 866 geflüchtete Personen (Tendenz stei-
gend), aus den unterschiedlichsten Nationen, dem gegenüber stehen wenige Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung zur Betreuung dieser Geflüchteten.
An dieser Stelle ein erster Dank an unsere Verwaltung insbesondere an die operativ
tätigen, für die bislang gute Bewältigung dieser Aufgabe.
Die neue Polizeiwache als auch die neu geplante Rettungswache gehören in
die Rubrik Sicherheit. Beide Vorhaben bringen Jüchen gerade in den Bereichen
Gesundheit als auch Sicherheit Fortschritte gegenüber der heutigen Situation. Wie
wichtig das in unserem grenznahen Bereich sein kann, haben in den letzten Jahren
unter anderem die Überfälle auf ortsansässige Kreditinstitute gezeigt.
Auf den Haushalt wirken sich diese Projekte nur mäßig aus, da es hier eine Gegen-
finanzierung über Mieteinnahmen durch das Land NRW gibt.
Weitere Projekte, die in die Rubrik Sicherheit fallen sind bsw.
die Hochwasserschutz Maßnahmen, die an diversen Stellen unserer Stadt durch-
geführt wurden oder werden, sowie die Entstehung eines Energieautarken Bau-
hofs.
Wenn auch unsere Feuerwehr im nächsten Haushalt keine großen Ansprüche er-
hoben hat, so ist Sie dennoch elementarer Bestandteil der Sicherheitspolitik der
CDU. Wir wissen um die Schlagfähigkeit dieser Ehrenamtler und sind Garant für
die bestmögliche Ausrüstung dieser Truppe. Ein großes Dankeschön und einen
herzlichen Glückwunsch an den alten und neuen Leiter unsererWehr Heinz Dieter
Abels.
Last but not least die letzte tragende Säule unserer Stadt Kultur und Sport
Wenn auch die Haushalte unserer Zeit nicht üppig ausgestattet sind für freiwillige
Leistungen so wurde dennoch in diesem Haushalt ein neues Kleinspielfeld errich-
tet, sowie Pflegeverträge für Betriebsführende Vereine neugestaltet und diese mit
mehr finanziellen Möglichkeiten ausgestattet.
Der neue Haushalt enthält einen neuen Kunstrasenbelag für einen unserer Sport-
plätze. Ebenso werden mittel in Höhe von 50.000 €, zur Planung eines neuen Bür-
gerhauses in den Haushalt 2024 übertragen.
Anhand einiger Beispiele habe ich, wenn auch nicht vollständig aufgezeigt, wel-
chen Herausforderungen wir in Jüchen entgegengehen. Das größte anstehende
Problemmöchte ich nur der Vollständigkeit halber erwähnen. Die Rekultivierung
des Tagebaus, die Tagebaufolgelandschaft. Dieses Projekt hat eine so große Dimen-
sion und einen so großen zeitlichen Horizont, dass es sich nicht in eine der zuvor
vorgenannten Säulen zwängen lässt. Wir werden uns wie in den vergangenen Jah-
ren einbringen und die Interessen der Bürgerinnen und Bürger vertreten.
Meine Damen, meine Herren, abschließend bleibt mir nur auszuführen, dass die
CDU Jüchen dem Haushalt zustimmen wird, denn wer A sagt muss auch B sagen,
wer Geld ausgeben will muss es auch einnehmen. Das anstehende Schulprojekt mit
seiner finanziellen Dimensionmacht Steuererhöhungen unumgänglich. Wir wissen
um die Wichtigkeit um die Schullandschaft für unsere Stadt. Wir haben Lösungen
erarbeitet, mit dem Vorschlag, die Steuern zu erhöhen, die Lasten möglichst
gleichmäßig zu verteilen. Wir treffen Entscheidungen auch wenn sie nicht allzu
populär sind. Wir gestalten Jüchen! Wir stehen zu den erarbeiteten Ergebnissen
in der Haushaltskommission und warten nicht die Ergebnisse des Hauptausschus-
ses ab und warten nicht bis kurz vor der heutigen Ratssitzung um Anträge zu stel-
len, die entweder obsolet sind oder Jüchen in keiner Weise weiterbringen, so wie
es die SPD-Fraktion heute gerade gemacht hat.
Ein Dank an die Verwaltung für die geleistete Arbeit zur Vorbereitung des Haus-
halts in der Haushaltskommission deren Sinnhaftigkeit unter den zuvor vor-
genannten Randbedingungen zu überdenken ist. Mein weiterer Dank gilt allen
demokratischen Parteien im Rat der Stadt Jüchen für die gute Streitkultur die wir
entwickelt haben und die Bereitschaft sich Kompromissen zu nähern und zu eini-
gen für unsere Stadt.
Ein besonderer Dank gilt unserem Koalitionspartner der FDP für die kontroversen
Diskussionen und der Sachlichkeit mit der man sich schlussendlich dann einigt.
Ebenso ein Dankeschön für die geleistete Arbeit an unseren Bürgermeister Harald
Zillikens und seinen Vertreter Oswald Duda und unsere Kämmerin Annette Gratz
und ihrem Team sowie an alle Mitarbeiter der Verwaltung.
Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit.

Die Reden der anderen Fraktionen erfolgen in den kommenden Wochen.

Bekanntmachung des Jahresabschlusses
der Stadt Jüchen zum 31.12.2022

Der Jahresabschluss der Stadt Jüchen zum 31.12.2022 mit Anhang und Lagebericht
wird hiermit mit einem Jahresüberschuss in der Ergebnisrechnung i. H. v.
1.350.575,48 € und einer Bilanzsumme i. H. v. 228.111.974,27 € gemäß § 96 Absatz
2 Satz 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NW. S. 666), zuletzt geändert
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 13. April 2022 (GV. NRW. S. 490), öffentlich be-
kannt gemacht.

Gemäß § 102 Abs. 2 GO NRWwurde die Rechnungsprüfung des Rhein-Kreises Neuss
mit der Prüfung des Jahresabschlusses der Stadt Jüchen zum 31.12.2022 beauftragt.
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung vom 21.11.2023 den mit
einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk versehenen Prüfbericht unver-
ändert übernommen. Daraufhin hat der Rat der Stadt Jüchen in seiner Sitzung am
14.12.2023 folgenden Beschluss gefasst:
„Aufgrund der Empfehlung des Rechnungsprüfungsausschusses vom 21.11.2023
trifft der Rat der Stadt Jüchen folgenden Beschluss:
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Rhein-Kreis Neuss. Die Polizei 
im Rhein-Kreis Neuss warnt 
vor einer Betrugsmasche mit 
Konzertkarten. Beim Kriminal-
kommissariat 23 in Meerbusch 
haben sich in den letzten Tagen 
zwei Opfer gemeldet. Ihr finan-
zieller Schaden beträgt über 600 
Euro.
Die Masche der Unbekannten: 
Die Täter bieten bei Facebook 
Karten für ein Konzert der bri-
tischen Band Coldplay an. Der 
vereinbarte Preis je Konzertkarte 
liegt zwischen 135 und 170 Euro. 
Der Verkauf wird anschließend 
über den Facebook-Messenger 
und WhatsApp abgewickelt.

Vermutlich um dem Käufer 
Seriosität vorzugaukeln, über-
senden die Verkäufer die Kopie 
eines Personalausweises. In 
einem der Fälle forderten sie 
aber auch einen der Käufer dazu 
auf, eine Kopie seines Ausweises 
zu übersenden.
In beiden Fällen überwiesen die 
Opfer das Geld an eine Online-
bank mit deutscher IBAN. Die 
Konzertkarten haben sie nie 
erhalten.
Die Ermittler der Kripo gehen 
derzeit davon aus, dass die 
Betrüger mit falschen oder frem-
den Personalien agieren und 
möglicherweise die Personalien 

und Ausweise gutgläubiger 
Käufer für zukünftige Straftaten 

verwenden.
Da vermutlich auch die Konten 

mit falschen Identitäten eröffnet 
wurden, werden die Geschädig-
ten wohl auf ihrem finanziellen 
Schaden sitzen bleiben.
Heute sind es Konzertkarten bei 
Facebook, doch morgen haben 
sich die Betrüger vielleicht schon 
eine neue Masche einfallen 
lassen. Tipps der Polizei zum 
Schutz vor Betrug finden Sie 
im Internet unter https://www.
polizei-beratung.de/themen-und-
tipps/.
Weitere Geschädigte werden 
gebeten, sich unter der Telefon-
nummer 02131/300-0 bei ihrer 
zuständigen Polizeidienststelle 
zu melden.

Polizei warnt: Betrugsmasche mit 
Konzertkarten kursiert bei Facebook

Vorsicht ist geboten bei Facebook-Beträgen, bei denen es um den 
Verkauf von Konzerttickets geht. Symbolfoto: Pixabay

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen
1. Der Rat der Stadt Jüchen stellt gemäß § 96 Abs. 1 GO NRW den vom Rech-

nungsprüfungsausschuss geprüften Jahresabschluss zum 31.12.2022 fest.
2. Der Jahresüberschuss in Höhe von 1.350.575,48 € wird der Ausgleichsrücklage

zugeführt.
3. Die Ratsmitglieder erteilten dem Bürgermeister für den Jahresabschluss zum

31.12.2022 gemäß § 96 Abs. 1 GO NRW uneingeschränkt Entlastung.“
Die Anzeige an die Kommunalaufsicht des Rhein-Kreises Neuss ist erfolgt.
Der Jahresabschluss zum 31.12.2022 mit Anhang und Lagebericht wird bis zur Fest-

stellung des folgenden Jahresabschlusses zur Einsichtnahme im Rathaus, Am Rat-
haus 5, 41363 Jüchen, Untergeschoss, Zimmer U04, verfügbar gehalten. Die Ein-
sichtnahme kann nach Terminvereinbarung, unter Telefon-Nr. 02165/915-2000
erfolgen.
Jüchen, den 21.12.2023
Der Bürgermeister
In Vertretung
Oswald Duda, Allgemeiner Vertreter

Flurbereinigung Erftaue-Hombroich Aktenzeichen: 33.7 12 02
Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung

Im Flurbereinigungsverfahren Erftaue-Hombroich werden hiermit gemäß § 32
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) die Ergebnisse der Wertermittlung wie folgt fest-
gestellt:

1. Die Ergebnisse der Wertermittlung werden mit Ausnahme der unter Ziffer 2
genannten Änderungen so festgestellt, wie sie vom 09.10.2023 bis 24.11.2023
im Internet veröffentlicht und im Anhörungstermin in Einzelterminen vom
13.11.2023 bis 20.11.2023 im Martinusforum in Grevenbroich-Wevelinghoven
erläutert worden sind.
2. Bei den nachstehend aufgeführten Flurstücken wurden dieWertermittlungs-
ergebnisse nachträglich geändert:

Für vorstehende Flurstücke werden die Wertermittlungsergebnisse, wie sie in den
geänderten Wertermittlungskarten dargestellt sind, festgestellt.
Die geänderten Wertermittlungsergebnisse sind den betroffenen Grundstücks-
eigentümern durch Zusendung der Auszüge aus dem Bodenordnungsnachweis
(vorläufiger Flurstücks-nachweis Alter Bestand) bekanntgegeben worden.
Gründe
Die Feststellung derWertermittlungsergebnisse gemäß § 32 FlurbG ist zulässig und
gerechtfertigt.
Die Flurbereinigungsbehörde hat denWert der Grundstücke jedes Teilnehmers im
Verhältnis zu demWert aller Grundstücke des Flurbereinigungsgebietes bestimmt
(§ 27 FlurbG).
Die Nachweise über die Wertermittlungsergebnisse (insbesondere Wertermitt-

Gemarkung Flur Flur-
stück

Gesamt-
Fläche (m²)

Teil-
Fläche (m²)

Wert-
merkmal

Klasse

Neukirchen 19 122 5188 1.485 Acker von 3 auf 2
Neukirchen 19 183 1836 629 Acker von 3 auf 2
Neukirchen 19 183 1836 66 Acker von 3 auf 4
Neukirchen 19 182 2080 1.109 Acker von 3 auf 2
Neukirchen 19 182 2080 655 Acker von 3 auf 4
Neukirchen 19 11 7720 968 Acker von 2 auf 3

lungskarte und Wertermittlungsrahmen) haben zur Einsichtnahme für die Betei-
ligten ausgelegen. Die Auslegung ist erfolgt durch Veröffentlichung im Internet.
Die Wertermittlungsergebnisse sind den Beteiligten in einem Anhörungstermin
erläutert worden und sie hatten Gelegenheit, Einwendungen zu erheben.
Es wurden keine Einwendungen vorgebracht. Anregungen von Teilnehmern haben
zu geringfügigen Änderungen in Teilbereichen geführt.
Die geänderten Wertermittlungsergebnisse (Wertermittlungskarten) liegen zwei
Wochen lang bei der Bezirksregierung Düsseldorf, Dezernat 33, Dienstgebäude
Mönchengladbach, Croonsallee 36 - 40, 41061Mönchengladbach (Zimmer Nr. 115),
während der Dienststunden von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 15.00
Uhr zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus. Um Terminvereinbarung (Herr Nie-
möller, 0211-4759866) wird gebeten. Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der öf-
fentlichen Bekanntmachung dieses Verwaltungsaktes.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Verwaltungsakt kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe (öf-
fentlicher Bekanntmachung) Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Bezirksregierung Düsseldorf, Dienst-
gebäude Mönchengladbach, Croonsallee 36-40, 41061 Mönchengladbach, zu erhe-
ben.
DerWiderspruch kann auch durch Übermittlung eines elektronischen Dokuments
mit qualifizierter elektronischer Signatur an die elektronische Poststelle der Be-
zirksregierung Düsseldorf erhoben werden. Die E-Mail-Adresse lautet:
poststelle@brd.sec.nrw.de.
Der Widerspruch kann auch durch De-Mail in der Sendevariante mit bestätigter
sicherer Anmeldung nach dem de-Mail-Gesetz erhoben werden. Die De-Mail-Ad-
resse lautet: poststelle@brd-nrw.de-mail.de.
Hinweis:
Weitere Hinweise zur Widerspruchserhebung in elektronischer Form finden Sie
auf der Homepage der Bezirksregierung Düsseldorf (www.brd.nrw.de) unter „Kon-
takt“.“
Im Auftrag gezeichnet
Markus Tönnißen
Hinweis:
Diese öffentliche Bekanntmachung finden Sie auch auf der Internetseite der Be-
zirksregierung Düsseldorf (www.brd.nrw.de) unter der Rubrik „Über uns“/“Be-
kanntmachungen der Bezirksregierung Düsseldorf“.

Bezirksregierung Düsseldorf
Flurbereinigungsbehörde, Dezernat 33
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Ganz still und leise, ohne ein Wort, gingst Du von Deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen, nun ruht es still, doch unvergessen.
Es ist so schwer, es zu verstehen, dass wir dich niemals wiedersehen.

Für seine fürsorgliche Liebe danken wir und nehmen
in stiller Trauer Abschied.

Unterbruchstraße 24 in 41517 Grevenbroich - Frimmersdorf

Auf Wunsch des lieben Verstorbenen findet die Beisetzung
im engsten Familienkreis statt.

Ursula
Christina und Sascha

Jürgen
und Anverwandte

Horst Lüngen
* 16. Juni 1947 † 30. Dezember 2023

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Kurt Zimmermann
* 16. März 1945 † 28. Dezember 2023

Wir wollen nicht trauern, dass wir dich verloren haben, sonder dankbar
sein, dass du so lange bei uns warst.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von einem wunderbaren Menschen.

Deine Monika
Andreas und Silvana
mit Lennart und Merrit
Anne und Thomas
mit Jan-Niklas und Annika
Verwandte und Freunde

Traueranschrift: Familie Zimmermann c/o Markus Forg Bestattungen,
Roermonder Straße 24, 41812 Erkelenz

Die Exequien finden am Mittwoch, dem 17. Januar 2024, um 11.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Martinus zu Gierath statt.
Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung von der Pfarrkirche aus.
Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selber gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und ein Trost für alle.

Lothar Ratka
* 02. Oktober 1939 † 24. Dezember 2023

In stiller Trauer nehmen wir Abschied:

Elma
Markus und Annelen
mit Thimo und Moritz
Willi und Marion
mit Joni und Tabea
und alle Verwandte

Danziger Str. 6, 41569 Rommerskirchen

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.

Niemals geht man so ganz,
irgendwas von dir bleibt hier,

es hat seinen Platz immer bei mir.
(Trude Herr)

Grevenbroich, im Januar 2024
Das Sechswochenamt wird gehalten am Sonntag,

dem 14. Januar 2024, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Josef in Grevenbroich-Südstadt.

Für die herzliche Anteilnahme sagen wir allen
unseren Dank.

Im Namen aller Angehörigen:
Marlies Pütz

Siegmund (Siggi) Pütz
* 15. März 1960 † 28. November 2023

Telefon 0 2181- 818181
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de

geb. Hützen

Dein Herbert
Toni und Heike mit Marius

Trudi
und Anverwandte

* 23. 1. 1945 † 31. 12. 2023

Irene Panitz

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Familie Panitz / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied:

Die Trauerfeier wird am Dienstag, dem 30. Januar 2024, um 11.00 Uhr in
der Friedhofskapelle in Elsen gehalten; die Beisetzung findet zu einem späteren

Zeitpunkt im engsten Familienkreis statt. Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

DDaannkkee
wwoolllleenn wwiirr hheeuutt’’ nniicchhtt
wwiieeddeerr ssaaggeenn --
ssoonnddeerrnn wweeiitteerr ssoo!!
AAlllleess GGuuttee zzuumm
3300--jjäähhrriiggeenn JJuubbiillääuumm,,
wwüünnsscchhtt ddaass TTeeaamm ddeerr
SSTTAAMMMMAAKKUUSSTTIIKK!!

30 Jahre gibt es uns hier schon, und wir sind
nicht einfach Chef und Mitarbeiter,
sondern eine Familie! Danke Cheffe!

Herzlichen Glückwunsch

In Gedenken
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Der 1. Artilleriezug Neuenhausen
und sein Reitercorps

trauern um ihre tapfere Reiterin

Martina van der Ploeg

Du warst unser Leben,
erfülltest die Tage mit deinem Sein
und deiner Liebe.
Wir gingen gemeinsam durch Sonne und Regen
und niemals ging einer von uns allein.
Nun bist du von dieser Welt gegangen,
doch nicht von mir und deinen Lieben.
In uns und mit uns lebst du weiter,
bis Gott uns vereint im ewigen Frieden.

41517 Grevenbroich-Neurath
Auf Wunsch der lieben Verstorbenen findet die Beisetzung in
aller Stille statt.

In inniger Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.
Deine Tochter Marion und Lothar
mit Ben, Paddy und Jason
Dein Mann RobertAnnegret Sauer

geb. Bläsen
* 13. Juli 1945

† 24. Dezember 2023

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war,

ist nicht mehr. Sie fehlt uns.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,

die uns niemand mehr nehmen ka

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma.

Angela, Jörg, Marion, Bernd, Nico, Mandy, Marco

Die Urnen-Beisetzung fand am 19.12.2023 statt.

Ursula Schröder
* 9.8.1937 † 7.12.2023

Ein treues Herz
hat aufgehört zu schlagen.

Sie starb plötzlich und unerwartet.

Sieglinde Dorp
geb. Pristat

* 23. Mai 1953 † 27. Dezember 2023

In Liebe und Dankbarkeit:
Hannes Dorp

41569 Rommerskirchen, Venloer Straße 79

Die Beisetzung findet in aller Stille statt.

Und sieht man die Sonne
auch langsam untergehen,
so erschrickt man doch,

wenn es plötzlich dunkel wird.

Ludwig Roebers
* 8.1.1929 † 26.12.2023

Wir nehmen Abschied:

Hubert und Tatiana

und Anverwandte

Trauerhaus Roebers
c/o Bestattungen R. Geller

41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Auf Ludwigs ausdrücklichen Wunsch findet die Urnenbeisetzung im
engsten Familienkreis statt.
Das Sechswochenamt wird gehalten am Sonntag, dem 4.2.2024, um
11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter und Paul in GV-Stadtmitte.

Deine Elisabeth
Barthel und Hanni

Margret
Angela und Werner

Heinz-Hubert
alle Anverwandten und Freunde

* 8. 7. 1935 † 30. 12. 2023
Albert Lemke

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken und Augenblicke.

Sie werden uns immer an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Jeder, der Albert gekannt hat, wird ein Bild,
eine besondere Erinnerung an ihn behalten.

Das ist sein letztes Geschenk an uns.

Familie Lemke / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich
Die Trauerfeier wird am Donnerstag, dem 1. Februar 2024, um 11.00 Uhr in der
Friedhofskapelle in Elsen gehalten; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen oder Kränze, bitten wir um eine Spende
an die Stiftung Deutsche Krebshilfe auf das Konto bei der Kreissparkasse Köln

IBAN: DE65 3705 0299 0000 9191 91; Stichwort: Albert Lemke

Wir werden Dich nicht vergessen

Die Zugkameraden und Familien
des Jägerzuges "Nordstadt Boschte Orken 1976"

Andreas Schotten
Unsagbar traurig müssen wir Abschied nehmen

von unserem Freund

Unsere Gedanken sind bei Gerti und den Kindern.
In unseren Herzen und Erinnerungen
wird Andreas immer bei uns sein.

der am 19. Dezember 2023 verstorben ist.
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Telefon 02131 404 101
www.erft-kurier.de/trauer

Als Gott sah,
dass die Straße zu lang,
die Hügel zu steil
und das Atmen zu schwer wurden,
legte er seinen Arm um ihn
und führte ihn in sein Reich.

Anton Frech
* 21. Juni 1934 † 26. Dezember 2023

Traurig, aber voller Liebe, Dankbarkeit und
schönen Erinnerungen nehmen wir Abschied.

Karin und Peter-Josef Engels
Winand und Irmgard Frech
Enkel, Urenkel
und Anverwandte

Trauerhaus Frech / Bestattungen Knabben
Hansendstraße 40 in 41517 Grevenbroich-Frimmersdorf
Der Wortgottesdienst wird gehalten am Freitag, den 12. Januar
2024, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin in Frimmersdorf.
Anschließend geleiten wir die Urne des lieben Verstorbenen zur
Grabstelle.

Nicht trauern wollen wir,
dass wir sie verloren haben,

sondern dankbar sein,
dass wir sie hatten.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Erika Abts
geb. Romer

* 30. Dezember 1943 † 24. Dezember 2023

In stiller Trauer:
Markus und Andrea mit Alina

Jürgen und Iris
Dominik und Michelle

sowie alle Anverwandten

41569 Rommerskirchen, Mohnweg 38

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Du warst im Leben so bescheiden,
wie schlicht und einfach lebtest Du,
mit allem warst Du stets zufrieden,
nun schlafe sanft in stiller Ruh.

Friedensstraße 29a in 41517 Grevenbroich-Gindorf.
Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Wir sind traurig, weil unsere Wege sich trennen,
aber dankbar für die lange Zeit, die wir zusammen hatten.

In Liebe und Dankbarkeit
Ilona
mit Joyce
Sebastian und Jenny
mit Joshua
und Anverwandte

Renate Gebhardt
geb. Weber

* 19. Mai 1935 † 22. Dezember 2023

Nicht trauern wollen wir,
dass wir ihn verloren haben,
sondern dankbar sein,
ddaassss wwiirr iihhnn hhaatttteenn..

Traueranschrift: Ingrid Adermann,
Breslauer Straße 5b, 41569 Rommerskirchen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnnrnenbeisetzung fiifindet
am Mittwoch, dem 17. Januar 2024, um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof Am Teebaum in Rommerskirchen statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

In stiller Trauer:
Ingrid Adermann

Geschwister, Anverwandte und Freunde

Erwin Adermann
* 14. April 1938 † 23. Dezember 2023

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA
W O H N W A G E N - Stellplätze zu

vermieten 0 21 81 / 16 15 97

Achtung! su. Bekleidung aller Art, Pelze,
Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,Uhren,
Münzen, Porzellan, Bücher, Schmuck.
☏ 0163/2671254, Fa. Georg Heilig

Fa. Koch aus Neuss kauft Wohnwagen
und Wohnmobile (auch ohne Umwelt-
plakette) gebührenfrei, auch sonn-
tags: ☏ 0800/2005420

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Dirk Giesen, Malerwerkstätten Kapellen
GV ☏ 02182 / 2397, FAX: 17148

Dieter Reich

"Ihr könnt weinen, weil ich

fortgegangen bin oder lächeln,

weil ich bei Euch war."

Sta� Karten!

Dein Tod kam als Erlösung,

doch die Endgül�gkeit schmerzt.

In liebevollem Gedenken und dankbar für

unseren schönen, gemeinsamen Weg.

Die Trauerfeier findet am Mi�woch, dem 10. Januar 2024, um

14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Hochneukirch sta�.

* 2. Juli 1947 † 22. Dezember 2023

Herta

Andrea und Volker

Nele und Jöran

und alle Anverwandten

Traueranschri�: Fam. Reich c/o Besta�ungen Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in

Hochneukirch, TheodorHeussStraße.

Von Kranz und Blumenspenden bi�en wir abzusehen.

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66
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Hein Weber
* 12. Dezember 1931 † 23. Dezember 2023

Bri�a und Oliver, Susanne, Thomas und Uta

mit Familien

Familie Weber c/o Besta�ungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

adieu sagen

Der Trauerwortgo�esdienst wird gehalten am Dienstag, 16. Januar 2024, um 11.00 Uhr in

der Pfarrkirche St. Stephanus in Elsen; anschließend ist die Beisetzung der Urne von der

Kirche aus. Wir bi�en von Blumenspenden abzusehen.

Alles verändert sich mit dem,

der neben mir ist  oder neben mir fehlt.
(SylkeMaria Pohl)

Deine Lilli
Marion und Wilfried
Bernd und Lydia

Marilena und Julius, Elena und Philipp, Bjorn, Hendrik
und alle Anverwandten

* 14. 11. 1940 † 11. 12. 2023
Josef Peil

Von dem Menschen, den wir geliebt haben,
wird immer etwas zurückbleiben,

etwas von seinen Träumen,
etwas von seinem Leben,
alles von seiner Liebe.

Familie Peil / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

In Liebe und Dankbarkeit
für die vielen gemeinsamen schonen Jahre

nehmen wir Abschied:

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung hat im engsten Familienkreis
auf dem Friedhof in Grevenbroich-Elsen stattgefunden.

..

..

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

Jürgen und Ulrike
Andrea und Sven
Angelika
Vanessa
Janette und Kai mit Finja
Frederic
Niklas
Fiona

MUTTER
alles, was dieses Wort bedeutet,
haben wir verloren.

Die Trauerfeier findet am 10.01.2024 um 11.00 Uhr in der Kirche
St. Mariä Himmelfahrt in Gustorf mit anschließender Urnenbeisetzung
auf demWaldfriedhof statt.

Karin Merheim, geb. Sauren
* 01.11.1948 † 10.12.2023

Deine Stimme, so vertraut, schweigt.
Deine Nähe, so gewohnt, ist nicht mehr da.
Du fehlst!
Was bleibt,
sind dankbare Erinnerungen.

Gertrud Gless
geb. Schlösser

* 23. Dezember 1941 † 28. Dezember 2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Heinz Peter und Angelika Gless
Fabian und Theresa
Wiebke und Manuel

Herbert und Gabriele Gless
Sebastian und Verena

Mirjam

Traueranschrift: Gless c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen

Die Beerdigung hat bereits stattgefunden.

Mutter die mich geboren, hielt meine Hand bis ich festen Fußes im Leben stand.
Sie sorgte sich um mich bis ich erwachsen war, nun ist sie nicht mehr da.

Vom Himmel führt sie nun meine Hand, vom Himmel wo sie Zuflucht fand.
Ich blicke in den Himmel hinauf, nimm Mutter wohl auf.

Nach einem erfüllten Leben, dennoch plötzlich und unerwartet ist
unsere liebe Mutter, Schwiegermutter und Tante

Gisela Hardy

von uns gegangen.

* 04.06.1936 † 12.12.2023

Wir werden sie als treusorgenden lieben Menschen für immer in unseren Herzen behalten.

Roland, Heike und Sheila
im Namen aller Angehörigen

Traueranschrift: Familie Hardy c/o Bestattungen Norbert Esser, Nievenheimer Str. 7, 41469 Neuss

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 12.01.2024 um 10.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Sebastianus zu Hülchrath statt.

Im Anschluss daran erfolgt die Urnen-Beisetzung auf dem Friedhof Hülchrath.

Anstelle freundlichst zugedachter Blumen und Kränze bitten wir in Giselas Sinne um eine Spende an die
"Dorfgemeinschaft Hülchrath" zur Unterstützung bedürftiger Familien aus Hülchrath.
IBAN: DE87 30550000 0080224462, Sparkasse Neuss, Stichwort "Gisela Hardy"

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Odenkirchener Straße 17, 41363 Jüchen, Tel.: 02165/436 www.bestattungen-reipen.de

Wir stehen Ihnen zur Seite mit:
• Aufrichtiger, ehrlicher, individueller und kostenloser Beratung auch nach der Beisetzung
• Kompetenter und schneller Regelung aller Notwendigkeiten
• Einfühlsamer und persönlicher Betreuung durch unser geschultes Fachpersonal
• Beantragung/Abmeldung/Kündigungen der Renten, Sterbegelder, Versicherungen und
vieles mehr

• Beratung, Hilfe und Regelung in der Nachlassfrage
• Begleitung und Beratung beim Steinmetz Ihres Vertrauens
• Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten mit und ohne finanzieller Regelung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen, auch international/weltweit
• Mit einem persönlichen Trauerportal, Gedenkseite, versenden des Trauerdruckes und
Trauermusikportal

Wir sorgen dafür, dass Sie ausreichend Zeit für die Trauer haben und entlasten
Sie, wo immer es uns möglich ist.
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Suche Teppiche, Holzfiguren, Porzellan
u.Glas. Fa.Herzberg ☎ 0162/6526557

Putzarbeiten
Innen-, Außenputz, Reparaturarbeiten.

Uwe Schmitz
Tel. 02181 / 277 64 27 ·Mobil 01 72 / 2 119252

Berthold Müller

Ein gutes Vaterherz hat aufgehört zu schlagen

und wollte doch so gern bei uns sein,

denn ohne dich wird es nicht mehr wie es war.

Sta� besonderer Anzeige!

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig, erzählt lieber von mir

und traut euch ruhig zu lachen.

Für uns alle unfassbar verstarb plötzlich und unerwartet, viel zu

früh, unser lieber Vater, mein Mann, mein Sohn, unser Bruder,

mein Schwiegersohn, unser Onkel und Schwager.

Die Trauerfeier wird gehalten am Montag, dem 8. Januar 2024,

um 10.00 Uhr in der evgl. Ho�irche zu Jüchen.

* 27. Oktober 1961 † 23. Dezember 2023

Heike mit Anna und Robin

Rosemarie als Mu�er

Jürgen

Elvira und Heinz mit André

Swenja mit Nika

Gudrun

Luise

Christa und Guido

und alle Anverwandten

Traueranschri�: Fam. Müller c/o Besta�ungen Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Anschließend ist die Beisetzung auf dem Friedhof.

Wir vermissen dich sehr!

In s�ller Trauer

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

1 PC - Bildschirm 55 x 35 an Selbstab-
holer zu verschenken☏ 02181/82395

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

1A Trapezbleche auf Maß
Direkt v. Hersteller. 5 % Online-
Rabatt + Lieferung bundesweit
Tel.: 02832 - 977 37-0

www.dachbleche24-shop.de

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

Suche Pelze, Lederbekleidung, Handta-
schen, Fa.Herzberg ☎ 0162/6526557 Küche, 4 J., v. Knuffmann, NP 5.600,-€

für VB 950,-€ inkl. E-Geräte mit Selbst-
abbau zu verkaufen, 0152/29962260

Therese Tüscher

Du wirst uns sehr fehlen.

Traurig aber voller Dankbarkeit nehmen wir

Abschied von einer großar�gen Mu�er,

Schwiegermu�er und Oma.

* 28. Dezember 1939 † 23. Dezember 2023

Rüdiger und Anne�e
Hans-Joachim und Katrin

Carolin
Sebas�an

Lea

geb. Flesch

Anschließend findet die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof

Hochneukirch sta�.

Der Go�esdienst wird gehalten am Freitag, dem 12. Januar 2024,

um 10.00 Uhr in der Kirche St. Pantaleon zu Hochneukirch.

„Daheim statt Heim“
Wir vermitteln Ihre

„Rund um die Uhr Betreuung“

02431/9747744
www.curita24.de

Kaufe Standuhren, Wanduhren, Kamin-
uhren, Armbanduhren und Taschen-
uhren. Fa. Herzberg ☎ 0162/6526557

Neue Internetseite:

Solar-Konverter Powerbank, HSG-1100
mit 300 Ah, 1.100 wh, 230 Volt, 12
Volt, USB, 1000 Watt, 32x23x26, 11,5
kg Gewicht + Solarpanel, 2 Stück im
Koffer, 1000x500, NP 1.650,-€ für
700,-€ wg. Wohnungswechsel abzu-
geben, ☏ 0178/8508223

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

bausanierung-esser.de | 02166/602205

Bausan i erung

Feuchtigkeit im haus?
gebäudeabdichtung von innen & außen

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

Keine
Zeitung
erhalten?

oder online unter
top-kurier.de

Ferienwohnung in Cochem, ruhig, zen-
tral, 60qm, DuBad, Balkon, ganzjährig
mietbar: ☏ 0177/4078538/Neuss

Handtücher und Küchenhandtücher
sowie div. Damenkleidung Gr. 48/50
an Selbstabholer zu verschenken.
☏ 0162-7477285

Wir sind unendlich traurig

Klaus mit Fabian und Adrian
sowie Anverwandte und Freunde

† 24. 12. 2023
Maite Schmelzer geb. Cordero

Behaltet mich so in Erinnerung,
wie ich in den schönsten Stunden meines Lebens bei Euch war.

In stillem Gedenken

nicht mehr in unserer Mitte zu haben.

Trauerhaus Schmelzer / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 18. Januar 2024, um 11.00 Uhr in der Kapelle des Klosters Langwaden statt.
Im Anschluss erfolgt die Urnenbeisetzung. Von freundlich zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎
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Zuverl. Reinigungskraft, 14-tägig/3 Std.
nach Jüchen ges. ☏ 0151-70383777

Geänderter Anzeigenschluss!

Mittwoch, 17.00 Uhr

In unserer heutigen Ausgabe
und Teilen der Auflage liegen
Prospekte folgender Firmen

bei:

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Tel.: 0 21 83/3 47 44 01 | Mobil: 01 71/7 53 05 70

Alle erhöhen die Preise –
wir gehen runter!

10% unter Mitbewerber bei Vorlage des Angebots

Das neue Jahr habe ich ganz alleine
begrüßt, ich hoffe zum letzten Mal.
Ich bin Martha, 65 J. Krankenschwes-
ter, eine hübsche, liebenswerte Frau,
die gerne lacht, kocht und Auto fährt.
Die Zeit der Trauer ist vorbei und
mein Herz ist frei für eine neue Part-
nerschaft. Wenn Sie älter sind, ist das
für mich kein Problem. Mit Herzklop-
fen und selbstgebackenen Kuchen
warte ich auf Ihren lieben Anruf.
Die Chance ☏ 0173-5662767

Karola Kessel
geb. Wichelhaus

* 17. Januar 1955 † 24. Dezember 2023

AmHeiligen Abend verstarb nach langer, mit Geduld
ertragener Krankheit unsere liebe Mama, Schwiegermutter,

Schwester, Schwägerin, Tante und Freundin
im Kreise ihrer Lieben

Caroline und Christian
Maurice und Justine

Thea und Steve
Mahena und Familie

Anverwandte und Freunde

41334 Nettetal-Kaldenkirchen, den 24. Dezember 2023
Frankstraße 27A

„Leev lüü, jetzt kieck ich van boave op üch“

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen dürfen, die man sehr lange getragen
hat, das ist eine köstliche, eine wunderbare Sache. -H. Hesse-

Bestattungen Hahnen-Hellmann, Nettetal

www.hausmeister-wankum.de

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Wohnungsauflösung, Wertanrechnung
Entrümpelung, besenrein, professio-
nell ☏ 02162/1034350 oder 0171/
8437740, www.kratz-umzuege.de,
kratz-dienstleistungen@t-online.de

Bärbels Barbierstübchen
Garzweiler • Garzweiler Allee 37a

Terminvereinbarung erbeten
Z 0 21 65/353

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Er sucht Sie für gelegentliche, erotische
Treffen. ☏ 0151/68853656

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft,

siehst deine Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm deine Kraft.
Was du aus Liebe uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein,
was wir an dir verloren haben,
das wissen wir nur ganz allein.

Auf Erden ein Abschied – im Herzen für immer.

Michael Schüro
* 26. August 1960 † 23. Dezember 2023

In stiller Trauer:
Familie Lukas Schüro
Familie Ulrich Schüro
Familie Armin Schüro

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 19. Januar 2024,

um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Nettesheim statt.

Traueranschrift: Madeleine Stricker
41569 Rommerskirchen, Römerstraße 31

Ein Mann für fast alle Fälle! Hausrepara-
turen, Dachrinnen-Reinigung, Rasen-
und Heckenschnitt und Beetpflege.
Komme auch für Kleinigkeiten. ☏
02164/7021937 oder 0160/92626852

Margit, 74 J., gepflegt, mit schöner
weibl. Figur. Seit ich verwitwet bin,
fühle ich mich sehr einsam. Die Zeit
heilt längst nicht alle Wunden, aber
dennoch bin ich jetzt wieder bereit, in
die Zukunft zu blicken. Gerne können
wir uns verabreden oder ich komme
Sie mit meinem Auto besuchen.
Kostenl. Anruf, Pd-Seniorenglück
Tel. 0800-7774050

Symp. Witwer Kurt (77) aber mein Alter
merkt man mir nicht an, denn ich bin
sehr fit u. aktiv, gepflegt, gut situiert,
kein Stubenhocker. Mir fehlt nur e.
Partnerin, mit der ich alles teilen u.
genießen kann. PV, Anruf u. Vermitt-
lung kostenlos. Tel. 0800-2886445

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de

GmbH

Tel.: 02183/3474401 | Mobil: 0171/7530570

Heike, 63 J., liebevoll, romant. u. eine
unglaublich gute Köchin. Die schöns-
ten Dinge kann man sich nicht kaufen
- Familie, Glück, Freunde u. das Wich-
tigste: Die Liebe! Ich fühle mich so
einsam, wie nie zuvor. Mir fehlt ein
lieber Mann zum Glücklichsein u.
glücklich machen. Ruf jetzt üb. PV an
u. lass 2024 unser Jahr werden.
Tel. 0176-57889239

Ärzteehepaar i.R. sucht Bungalow oder
Haus mit wenig Treppen und kleinem
Garten, Preis VB. Heine & Hecker
Immobilien RDM ☏ 02131/959295

GV-Elsen, 3 Zi., KDB, 78 m², 2. Etg.,
sonniger, teilweise überd. Balkon,
eig. PKW-Stellplatz, Kellerraum, weiße
Hochglanzküche inkl. Elektrogeräten,
kompl. neu gefliest, KM 600,- € + NK
+ 3 MM Kaution, zeitnah zu verm.,
☏ 0171/1441409

2024 = Unser Jahr?! Er, 59, 1,78, schl.,
sucht Sie für gemeinsame Zukunft in
Neuss, ☏ 02131/273732

Lieselotte
Sandra und Dirk mit Luisa
Andre und Oli

* 1. 2. 1955 † 3. 12. 2023
Detlef Pistel

Grevenbroich-Gustorf, im Januar 2024

Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir
und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so, wie ich ihn im Leben hatte.

Herzlich danken
wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten, der
Nachbarschaft und Arbeitskollegen, die sich in
stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, sowie für
die persönlichen Briefe, Zuwendungen, für den
Händedruck, wenn die Worte fehlten und für die
ehrende Begleitung bei der Trauerfeier.

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Renovierungsarbeiten, Umbau, Ausbau,
Modernisierung, Sanierung,
FESTPREISE ☏ 0163-8666320

▶Garten-, Pflaster-, Zaunbauarbeiten
u. handw. Dienstleistungen;
Fa. Achim Krömer, ☎ 0177/1409344
od. ☎ 02165/3440000
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Familie mit 2 Kindern sucht dringend
modernes EFH, DHH oder auch REH
mit Garten bis 550.000,- €.
Heine & Hecker Immobilien RDM
☏ 02131/959295

Rüstiger Rentner mit Führerschein zur
Pflege des Gartens in GV-Wevelingho-
ven gesucht. (Schneiden der Hecke,
Pflege der Beete, Rasen und Teich)
☏ 0172/2182822

Badewannentür für Ihre alte Badewan-
ne. Nachrüstung in 5 Std.! Ab Pflege-
grad 1 kostenlos! Wansa Badkonzept
www.wansa.de ☏ 02171/3992599

App., 44 m², NE, Hubertusweg zu ver-
kaufen, ☏ 0173/5196068

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Zuverlässige, deutschspr. Haushaltshil-
fe für 2,5 Std./Woche nach Rommers-
kirchen gesucht, ☏ 0176/90770217

Reihenhaus gesucht ☏ 0211-93672633

Suche (36 J., männlich, gute Deutsch-
kenntnisse), Nebenbeschäftigung in
Neuss/Kaarst: Garten- u. Hofarbeiten
sowie als Hilfe im Alltag: Saugen,
Putzen, Einkaufen, Fahrten usw.,
FS vorhanden. ☏ 0176/31251836

Verkäuferin (m/w/d) in Vollzeit für
Juweliergeschäft in Rommerskirchen
gesucht. ☏ 0157 57797736
info@juwelier-cap.de

Fachkraft (m/w/d) für den Verkauf in
TZ oder VZ gesucht. Bewerbungen
telefonisch unter: Metzgerei
Jungmann ☏ 02165/410

Promoter (m/w/d) im Nebenerwerb für
den Vertrieb eines Frühstücks-Liefer-
dienst in Neuss/Grevenbroich/
Dormagen/Düsseldorf gesucht.
Arbeitstage und -zeiten flexibel nach
Absprache. Telefon oder WhatsApp
☏ 0176-14794647

Erfahrene, deutschspr., motorisierte
(Auto) Haushaltshilfe in Neuss /
Grimlinghausen gesucht. Ich benöti-
ge für meinen 2 Zi.-Haushalt eine zu-
verlässige und erfahrene Reinigungs-
kraft, die sich auch um die Wäsche
und den Einkauf kümmert. 1-2 x wö-
chentl. für 4-5 Std. ☏ 02131/3197070

Altenpflege, Haushaltshilfemit
Pflegeerfahrung bietet 24-Std.-
Betreuung an. ☏ 02131/7530673

Fachkraft (m/w/d) für den Verkauf in
TZ oder VZ gesucht. Bewerbungen
an: info@metzgerei-ruetten.de

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Maler/Lackierer (Frührentner) su. Arbeit.
☏ 0152/28493477 u. 02131/25164

Junge Rentnerin sucht EG-Wohnung
mit Hof oder Garten, Alleinnutzung,
gerne Altbau. ☏ 0178/9134864

NE-Dreikönigenviertel zuverlässige,
deutschspr. Putz- u. Bügelhilfe
gesucht. 1x wöchentl. ca. 4 Std.,
Haushalt ohne Kinder und Haustiere.
☏ 0174/3403421

Jetzt bewerben!

Lerne die Herstellung unserer Produkte
kennen und erfahre mehr über die Prozesse
unserer Anlagen und Maschinen!

Freu dich auf ein übertarifliches Ausbildungs-
gehalt, sehr gute Übernahmechancen und
natürlich unsere Naschflatrate.

Mehr Infos und Bewerbung unter
haribo.com/stellenmarkt

oder bei unserer
Personalabteilung
Tel: 02131-402-1160

Werde HARIBOjaner!
ALS AUSZUBILDENDER (m/w/d)

in unserem MAOAM-Werk in Neuss.

Gärtner sucht Arbeit (Heckenschnitt
etc.). ☏ 0178/6114140

Erfahrener Gärtner su. Arbeit (Hecken-
schnitt, Bäume, Rasen und Pflastern)
☏ 02181/2286030 o. 0172/1607769

Jüchen-Hackhausen, sehr schön ge-
schnittene 3 Zi., KD, Abstellr., gr. Bal-
kon, G-WC, Bad großzügig gestaltet
mit ebenerdiger Dusche + Wanne,
Fußbodenhzg., elek. Rolläden (Neu-
bau), ab 1.4.2024 oder evtl. früher zu
vermieten an Paar mittl. Alters, 98 m²,
1.050,-€ KM + NK + 2 MM Kaut., EA,
☏ 02165/7915

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer ImmobilienFlyer-Verteiler (m/w/d) auf Minijob-Ba-
sis für einen Frühstücks-Lieferdienst
für das Gebiet Neuss/Grevenbroich/
Dormagen/Düsseldorf gesucht.
Arbeitstage und -zeiten flexibel nach
Absprache. Telefon oder WhatsApp
☏ 0176-14794647

NE-Reuschenberg, 2 Zi., kl. Gartenwhg.
mit Terrasse für Gartenliebhaber/in,
renoviert, 580,-€ + NK + Kaution, Zu-
schriften ✉ 7602301an den Verlag

Suche ETW v. Privat ☏ 0211/97533549

Suche Arbeit im Bereich Innen/
Außen-Verputz- Renovierungsarbei-
ten, Dämmen, Fassaden.
☏ 0157/59194084

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Fensterreinigung gut + günstig.
☏ 02161/3070830

Bist du auch alleine und auf der Suche
nach einem Partner zwecks ernsthaf-
ter Beziehung? Ich, 64 J., freue mich
auf deinen Anruf! ☏ 0160/4452284
nur Sa. + So. (bitte laut auf die Mail-
box sprechen)

Putzhilfe 2-3 Std./Wo. f. 2 Pers.-Hh. in
Kaarst ges., bruns.bea@web.de

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

Renovierung, Sanierung, Innenausbau,
Maurer, Betonieren, Gartensanierung,
☏ 0176/21320532

Wir suchen enthusiastische, verantwor-
tungsvolle Servicekräfte/Verkäufer
m/w/d als Minijob für unseren Unver-
packtladen. Ideal für Menschen, die
eine sinnstiftende Nebentätigkeit su-
chen. Dirk Modenhauer 02182
8200-248 VARIUS Werkstätten
gGmbH, Grevenbroich

Zuverl. Dachdecker (Sturmschäden)
und Gärtner suchen Arbeit.
☏ 0176/82373167

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir zum nächstmöglichen

Eintritt:

Fahrzeuglackierer (m/w/d)

Unterstützung in der
Fahrzeugreinigung (m/w/d)

Wir bieten moderne und gut aus-
gestattete Arbeitsplätze mit netten
Kollegen/-innen, fairer leistungsori-
entierter Entlohnung, guten Weiterbil-
dungs- und Entwicklungschancen.

Wenn Sie zuverlässig, eigenverant-
wortlich und flexibel Arbeiten möch-
ten – dann sind Sie bei uns genau
richtig.

Sollten wir Ihr Interesse an einer
Mitarbeit in unserem mittelständigem
Unternehmen geweckt haben, dann
bewerben Sie sich unter:
bewerbung@schumachergmbh.de
oder melden Sie sich telefonisch
unter: 02181-22700

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Jg. Rentnerin sucht EG-Whg. m. Hof o.
Garten alleinige Nutz. 0178/9134864

Suche renovierungsbedürftige ETW,
von privat. ☏ 0156/78601753

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Fragen kostet nichts! Wenn Sie nur ein-
mal den optimalen Verkaufspreis für
Ihre Immobilie wissen möchten? Ein
Anruf genügt! Kostenlose Bewertung
Ihrer Immobilie durch unseren zertifi-
zierten TÜV-Gutachter! Heine & He-
cker Immobilien RDM 02131/959295

Parker Hannifin EMEA Sàrl (“PHEMEA”), mit Sitz in Etoy, Schweiz, ist Parkers Hauptbetreibergesellschaft
in der Region EMEA. Unterstützt wird sie von einem Netz von Parker Manufacturing Divisions und Sales
Companies. Die Motion Systems Group EMEA ist eine strategische Geschäftsgruppe innerhalb PHEMEA. Die
Industrial Systems Division Europe (ISDE) ein Dienstleistungserbringer für PHEMEA.

Was Sie in der neuen Position erwartet:
Betriebliche Instandhaltung bzw. Facility Management
• Koordination bzw. Beauftragung der Wartung und Instandhaltung von Betriebsmitteln,
Maschinen, Energie- und lufttechnischen Anlagen, innerbetrieblichen Fördermitteln und
Gebäuden unter Hinzuziehung bestehender Fremdfirmen

• Ggf. selbständige Durchführung der Wartung und Instandhaltung von Betriebsmitteln,
Maschinen, Energie- und lufttechnischen Anlagen, innerbetrieblichen Fördermitteln und
Gebäuden unter Berücksichtigung des ISDE Ticketsystems

• Planung, Organisation, Koordination, Realisierung sowie Sicherstellung aller betrieblichen
Instandhaltungsmaßnahmen

• Beachtung und Einhaltung der Betriebssicherheit, der relevanten Umweltauflagen, VDE-Richt-
linien sowie der betriebsinternen Anweisungen aller Instandhaltungsarbeiten

• Umsetzung von Solar- und Wärmepumpen Projekten
• Einführung und Umsetzung digitaler Prozesse/Sharepoint

Was Sie mitbringen sollten:
• Abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektro-Meister
• 3-5 Jahre Berufserfahrung im Bereich der Instandhaltung
• Idealerweise absolvierte Fortbildungen zum Fremdfirmenkoordinator und
Brandschutzbeauftragten

• Strategisches Denken und Handeln
• Sehr gute Kommunikationsfähigkeit
• Hands on Mentalität

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte mit Anschreiben und Lebenslauf.
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an Frau Emmanuella Kacera
E-Mail: emmanuella.kacera@parker.com
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Instandhalter (m/w/d)
Industrial Systems Division Europe

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Papierchaos? Ich ordne Ihre Papiere
und Unterlagen. Hole ab und bringe
zurück. ☏ 0174/8685858

Wir suchen für die Beförderung von Menschen, Fahrer m/w/d
ab sofort:
• auf Minijob-Basis, zzgl. 30,-€ netto pro Monat Sodexo-Bonuskarte
zur freien Verfügung*
• in Teilzeit, zzgl. 40,-€ netto pro Monat Sodexo-Bonuskarte zur
freien Verfügung*
* wie z.B. für Aldi, Kaufland oder Tankstellen als Sachbezugsleistung
Sie würden gerne bei uns fahren haben aber keinen Personenbe-
förderungsschein? Kein Problem! Wir helfen Ihnen bei der Bean-
tragung und finanzieren Ihnen die Kosten. Eigenes Firmenfahrzeug
mit Tankkarte wird von uns gestellt.
Bewerbungen bitte per E-Mail an personal@steven-suerder.de
oder telefonisch unter 01 51 / 54 05 31 54

Bei uns wird gute Arbeit EXTRA Belohnt!

Pfannenstraße 2 • 41516 Grevenbroich

Facharbeiter m/w/d

Baggerfahrer m/w/d

LKWFahrer CE m/w/d
für den

Kanal und
Straßenbau
ab sofort gesucht.

Bewerbungen an:
Gillbacher Bau
Grevenbroich

☎ 02181 / 61061
@: info@gillbacher.de

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

NE, Krurstr., 2 Zi.-Whg. plus Wohnkü-
che, 70 m², Balkon, an alleinst. Per-
son zu verm., KM 680,-€ + NK, Zu-
schriften ✉ 7602302 an den Verlag

Gärtner sucht Arbeit von privat.
☏ 0157/33459136

Handwerker sucht älteres Einfamilien-
haus mit Sanierungsbedarf u. Garten
bis ca. 380.000,00 € Heine & Hecker
Immobilien RDM ☏ 02131/959295

Witwer 79 J., seit fast 4 Jahren alleine,
möchte gerne wieder in einer netten,
liebevollen Zweisamkeit leben. Wel-
che Gleichgesinnte hat den Mut den
Weg mit mit gemeinsam zu gehen?
Habe eine nette Wohnung, fahre ger-
ne Auto und Fahrrad. Das erste Ken-
nenlernen können wir gerne bei einer
Tasse Kaffee und Kuchen gestalten.
☏ 0151/50662836

Poln. Fliesenleger, Maler u. Tapezierer
sucht Aufträge. ☏ 0178/1624591

Busfahrer (m/w/d) mit FS-Kl. D zur Ver-
stärkung unseres Teams gesucht.
Minijob mögl., gerne auch Rentner ☏
02182/8287893 Busreisen Labudda
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Rhein-Kreis Neuss. Mit Andreas 
Kranich hat sich jetzt der neue 
Geschäftsführer des Sportbundes 
Rhein-Kreis Neuss bei Landrat 
Hans-Jürgen Petrauschke vorge-
stellt. Er tritt zum 1. Februar die 
Nachfolge von Hergen Fröhlich 
an, der aus privaten Gründen 
in seine oldenburgische Heimat 
gewechselt ist.
„Mit Andreas Kranich konnte ein 
erfahrener Fachmann gewonnen 
werden, der unserem sportbe-
geisterten Kreis mit seiner Ex-

pertise und seinem Engagement 
gewiss guttun wird. Ich freue 
mich auf eine gute Zusammenar-
beit mit ihm“, so Petrauschke im 
Beisein von Dr. Hermann-Josef 
Baaken, dem Vorsitzenden des 
Sportbundes, der rund 120.000 
Athleten in knapp 370 Mitglieds-
vereinen vertritt.
Bei dem Treffen im Greven-
broicher Ständehaus stand das 
Vier-Türen-Modell im Haus des 
Sports im Blickpunkt, wo Sport-
amt, Sportberatungsbüro, die 

Stiftung Sport und der Sportbund 
eng zusammenarbeiten. Kranich 
kann mit seinem Werdegang 
und dem Studium im Sport-
management viel Erfahrung 
einbringen. Der 43-Jährige, der in 
Mönchengladbach lebt, ist bisher 
im hauptamtlichen Vorstand 
des Großvereins TSC Eintracht 
Dortmund tätig und will dort in 
den nächsten Wochen noch für 
einen reibungslosen Übergang 
sorgen, ehe er in den Rhein-Kreis 
Neuss kommt.

Neuer Geschäftsführer des Sportbundes Rhein-Kreis Neuss vorgestellt

Neuer Geschäftsführer des Sportbundes Rhein-Kreis Neuss be-
grüßt (von links): Landrat Hans-Jürgen Petrauschke, Andreas 
Kranich und Dr. Hermann-Josef Baaken. Foto: S. Büntig/RKN

Liebe und
Bekanntschaft

suchtERsuchtSIE

Simone, 63 J., bildhübscheWitwe,
zierliche Figur, gepflegt, lange Haare, viel-
seitig interessiert. Liebe ist für mich das
Wichtigste im Leben! Es ist nicht leicht,
alleine zu sein - abends und an den Wo-
chenenden, wenn draußen viele glückliche
Paare spazieren gehen, sehnt sich mein
Herz nach einem Partner, der mit mir ku-
schelt, mich liebt. Was ich vermisse sind
Streicheleinheiten, Zärtlichkeiten, Lachen,
eine Leichtigkeit im Leben. Melde dich

über: (60/J149369)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karin, 71 J., Kauffrau i.R., eine nette,
natürliche Witwe mit ganz viel Frohsinn
im Herzen, feminine Figur, sanfte Au-
gen, sportlich, sie reist gerne, geht in
die Sauna, bei Zuneigung wäre sie
nicht ortsgebunden. Alleine zu sein
ist nicht immer leicht - und gerade im
Alter nicht immer angenehm - kennen
Sie dieses Gefühl? Ich bin gepflegt,
möchte gerne ein gemütliches Heim für
uns beide schaffen, möchte mit einem
netten Partner in Harmonie und Liebe
leben. Wenn auch Sie Spaziergänge,
kleine Ausflüge, gemütliche Abende
zu zweit lieben, auch wieder glück-
lich werden möchten, melden Sie sich

über: (60/J166908)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anna, 74 J., Krankenschwester
i.R., eine sehr liebevolle, herzensgute
Witwe mit ansteckendem Lachen, hilfs-
bereit, eig. Pkw. Leider gibt es gegen
Einsamkeit keine Pillen oder andere
Medikamente - doch eine heitere Part-
nerschaft hilft garantiert! Was möchten
Sie über mich wissen? Ich reise sehr
gerne, liebe Spaziergänge durch die
Natur, liebe ein gemütliches Zuhause,
möchte eine ehrliche Partnerschaft
aufbauen, in der die Liebe jeden Tag zu
Hause ist, in der jeden Tag geküßt wird.

Melden Sie sich über: (60/J168456)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Anja, 52 J., Dipl.-Verwaltungswirtin
hübsch, strahlende Augen, weibliche Fi-
gur. Ich hoffe, du liest diese Zeilen - und
meldest dich! Wo ist der Mann, der wie
ich nicht länger alleine durch die Welt
gehen möchte, Gefühle und Liebe in sei-
nem Leben vermisst? Ich möchte mit dir
vieles unternehmen, ins Kino oder mal in
ein Konzert gehen, ich mag Kunst, Mu-
sik, liebe die Natur, den Garten, möch-
te Harmonie + Gefühle jeden Tag pur
spüren, mich noch mal richtig verlieben,
glücklich sein - du auch? Melde dich

über: (60/J168614)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martina, 61 J.,Haushälterin,sehr lieb
+ schlank, zärtlich, ein richtiger Harmonie-
mensch mit viel guter Laune und Herz, sie
ist naturverbunden, liebt es, im Garten zu
arbeiten, macht gerne ausgedehnte Spa-
ziergänge. Manchmal habe ich das Gefühl,
das Leben fliegt so an mir vorbei - schon
wieder ist ein Jahr um! Ich wünsche mir
eine Partnerschaft, in der die Liebe wohnt.
Ich liebe es, mich um andere zu kümmern,
möchte schöne Momente zu zweit in Liebe
teilen, gemeinsam Neues planen, einfach
unbeschreiblich glücklich sein! Melden Sie

sich über: (60/J167104)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Annette, 67 J., Hauswirtschafterin
warmherzig, sehr gepflegt, feminine Figur,
wirklich gute Köchin, eig. Pkw. Ich bin
ein Mensch, der gerne lebt, gerne lacht,
Harmonie mag - und möchte SIE mit mei-
ner Fröhlichkeit anstecken! Wir könnten
uns kennenlernen, uns in den Arm neh-
men, ich würde für uns zwei kochen, Sie
glücklich machen. Ich reise gerne und
wünsche mir einen humorvollen Partner,
dem ich zeigen möchte, wie schön das
Leben zu zweit sein kann. Melden Sie sich

über: (60/J150426)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bettina, 59 J., Disponentin, eine sehr
nette, offene und flotte Frau, sympathisch
+ natürlich, sie reist gerne ans Meer, liebt
Musik, Stadtbummel, wandert gerne. Ich
mag mein Leben - aber mir fehlt ein Part-
ner, eine Schulter zum anlehnen! Zu zweit
zusein isteinfachschöneralsalleine!Liebe
bedeutet für mich Vertrauen + Harmonie.
Ich bin fröhlich, optimistisch, möchte mein
Leben wieder mit jemandem teilen, einen
Neuanfang in Liebe wagen. Vielleicht wird
2024 unser erstes gemeinsames Jahr!

Melde dich über: (60/J166507)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Wolfram, 77 J., humoriger Senior,
treuer Witwer mit dem Herz am rechten
Fleck, 1,85 m, eig. Pkw. Was halten Sie
davon, wenn wir dieses Jahr gemeinsam
genießen - und keiner von uns ist mehr
alleine? Eine glückliche Partnerschaft
bereichert das Leben - und selbst graue
Tage erscheinen einem plötzlich sonnig
und schön. Lassen Sie uns einen Neu-
start wagen: kleine Reisen zu zweit un-
ternehmen, fröhliche Gespräche haben,
Spaziergänge am See - wäre das nicht
wunderbar? Melden Sie sich über: (60/

J161443)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Helmut,85J., Industriemechaniker
i.R., gepflegter Witwer, wirklich sehr nett,
fit, gut aussehend, ein Mann mit Herzens-
wärme, der unternehmungslustig ist, ger-
ne wandert und reist, eig. Pkw. Ich würde
mich freuen, wenn ich noch mal eine
Chance für ein neues Glück bekäme!
Ein respektvolles, harmonisches Mitei-
nander, zu zweit ganz viel unternehmen,
lachen, verreisen, schön essen gehen,
aber auch ein gemütliches Zuhause ge-
nießen –auchbei getren.wohnen!

Melden Sie sich über: (60/J167825)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hans-Joachim, 76 J., Betriebswirt
i.R., Witwer, 1,83 m, ein Mann mit Format,
niveauvoll und kultiviert, mit Herz, Witz + Ver-
stand, er interessiert sich für Kunst, Politik, ist
sportlich (Tennis, Golf). Wissen Sie, was ich
hoffe? Dass Sie diese Zeilen lesen und sich
melden - und wir so unser gemeinsames
Glückfinden!Ich reisegerne,magKulturund
suche eine Partnerin für ein wunderschönes
Miteinander, für fröhliche Stunden mit viel
Lachen, einer herzlichen Zweisamkeit. Das
Leben hat so viele schöne, heitere Stunden,
diezuzweitnochvielschönerwerden.Rufen

Sie an über: (60/J151155)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Thomas, 61 J., Polizeibeamter,
gutaussehend,1,90m,unkompliziert+ ro-
mantisch, er geht gerne schön essen, reist
gerne, ist ein richtiger Harmoniemensch.
Ich wünsche mir eine Liebe, die für immer
hält - lebenslänglich wäre in diesem Falle
schön! Wenn ich nach Hause komme,
wünsche ich mir, dass du da wärst, wir la-
chen, reden, bei Kerzenschein zu Abend
essen. Ich möchte für dich da sein und
mit dir unsere Zukunft planen. Freunde
bezeichnen mich als warmherzig, absolut
zuverlässig, lebensfroh, unternehmungs-
lustig und vor allem 100% treu und ehrlich.
Habe ich dein Interesse geweckt? Bitte

melde dich über: (60/J168736)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Christian, 69 J., selbst. Unternehmer,
ein sehr sympathischer, humoriger +
herzlicher Witwer, 1,84 m, schlank, ge-
pflegt, mit Interesse für Reisen, Kultur,
er tanzt + wandert gerne, ist handwerk-
lich begabt, eig. Pkw. Wenn man dem
Glück nicht etwas auf die Sprünge hilft,
wird man wohl für immer alleine bleiben
müssen - und das möchte ich nicht! Ich
suche eine natürliche, fröhliche Partne-
rin, die die nächsten 20 Jahre mit mir
erleben möchte, die eine ehrliche Part-
nerschaft vermißt, in der viel gelacht,
geredet, unternommen wird, in der das
Glück und die Liebe zu Hause sind.
Harmonie und Ehrlichkeit schätze ich
sehr! Wäre es nicht schön, den Tag ge-
meinsam ausklingen zu lassen, einfach
glücklich zu sein? Rufen Sie an über:

(60/J168673)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gerhard, 87 J., Diplom-Ingenieur
i.R., höflicher Witwer, charaktervoll + jung
geblieben, er reist gerne, schwingt auch
mal das Tanzbein, eig. Pkw. Ein neues
Jahr hat begonnen - was halten Sie da-
von, wenn auch wir behutsam eine neue
Partnerschaft beginnen? Wissen Sie,
was ich mir von Herzen wünsche? Ich
möchte gerne noch eine ganz lange Zeit
mit einer netten Dame teilen, Liebe, Hei-
terkeit und Zweisamkeit – auf Wunsch
bei getrenntem Wohnen. Zu zweit
kleine Ausflüge unternehmen, den Alltag,
das Herz und die Gedanken teilen. Mel-

den Sie sich über: (60/J166246)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Walter, 82 J., Studiendirektor i.R.,
kultivierter Witwer, fit und vital, ein Mann,
der gerne reist, unternehmungslustig ist,
interessanter Gesprächspartner, Pkw. Ein-
sam zu sein ist nicht schön! Ich möchte so
gerne noch mal eine Bekanntschaft zu einer
netten Dame aufbauen, möchte noch viele
Jahre gemeinsam erleben. Ein fröhliches
Miteinander auf Augenhöhe, zu zweit Aus-
flüge unternehmen, spazieren gehen, über
die gleichen Dinge lachen, Essen gehen
– auch bei getren. wohnen! Melden

Sie sich über: (60/J167628)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Rainer, 74 J., Handwerker i.R.,
sportlich (wandern, Rad), gepflegt, mit viel
Herz + Humor, fit, Pkw. Im Alter alleine
zu sein fühlt sich nicht schön an! Ich wün-
sche mir eine fröhliche Partnerin, jemand,
mit der ich über alles reden kann, unbe-
schwert lachen, die Spaziergänge mit mir
mag, gerne reist, auch mal das Tanzbein
schwingt (vielleicht schon nächstes Wo-
chenende?), die ich verwöhnen darf, die
wie ich glaubt, dass niemand zu alt ist, um
sich noch mal zu verlieben. Melden Sie

sich über: (60/J123522)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Lutz, 72 J., Kaufmann i.R., ein Mann
mit viel Herzenswärme, er liebt Spazier-
gänge, reist gerne an die Nordsee. Eine
fröhliche Zweisamkeit ist das beste Mittel
gegen Einsamkeit! Und Glück und Liebe
gehören für mich zum Leben einfach dazu!
Ich bin fit, habe keine finanziellen Sorgen
- eigentlich geht es mir gut. Was mir fehlt
ist ein glückliches Herz, ich würde gerne zu
zweit reisen, gemeinsame Pläne schmie-
den, Essen gehen, wünsche mir eine na-
türliche Lebenspartnerin - gerne für immer.

Melden Sie sich über: (60/J168016)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Roland, 79 J., Pädagoge, empa-
thisch, kultiviert, eine echte Frohnatur,
eig. Pkw. Darf ich mich kurz vorstellen:
Ich bin zwar schon Ende der 70er, aber
ich fühle mich noch fit und rüstig, reise
gerne, mag die Natur, Theater, Oper -
doch mir fehlt ein täglicher Austausch
mit jemandem, eine Partnerin, die mit
mir lachen, leben, glücklich sein möch-
te. Wie finden Sie die Idee, das Leben
gemeinsam zu erleben? Vielleicht
gemeinsam in 2024? Melden Sie sich

über:(60/J150343)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marianne, Hauswirtschafterin, Mitte
70, eine liebe, ganz natürliche Witwe,
positiv denkend, warmherzig mit einem
Herz aus Gold. Einsamkeit und Traurig-
keit - das kennen bestimmt viele gera-
de jetzt nach den Feiertagen genau wie
ich - darum möchte ich es ändern. Darf
ich die Dame Ihres Herzens sein? Ich
reise gerne, liebe die Natur und meinen
Garten, suche einen Partner mit Herz
und Humor, mit dem ich noch ganz,
ganz viele wunderbare Jahre zu zweit
erleben kann. Melden Sie sich über:

(60/J168369)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Volker, 66 J., netter, lieberWitwer,
wirklich liebenswert, treu, zuverlässig,
mit viel Herzenswärme. Sind Sie auch
alleine, finden dies aber ehrlich gesagt
an manchen Tagen richtig schreck-
lich? Ist es nicht viel schöner, „wir“ zu
sagen als nur „ich“? Macht nicht alles
gemeinsam viel mehr Spaß? Wäre es
nicht schön, wieder ganz viele Dinge
als Paar zu unternehmen, die Natur,
den Garten zu genießen, zu zweit eine
kleine Reise zu machen, wieder jeden
Tag Freude im Herzen spüren, Hand
in Hand durchs Leben gehen? Melden

sich über: (60/J166856)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117
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Im Rhein-Kreis Neuss gibt es 
jetzt eine Jugendberufsagentur 
(JBA). Die neue Einrichtung soll 
jungen Menschen einen leich-
teren Zugang zu Beratung und 
Unterstützung ermöglichen, um 
ihre Zukunft zu stärken und 
ihre beruflichen Perspektiven 
zu fördern. 

Rhein-Kreis Neuss. Der Ver-
tragsunterzeichnung im Beisein 
von Landrat Hans-Jürgen 
Petrauschke und Kreisdirektor 
Dirk Brügge vorangegangen 
waren intensive Gespräche 
zwischen der Agentur für Arbeit, 
dem Jobcenter, den Jugend-
ämtern, den weiterführenden 
Schulen sowie der Kommunalen 
Koordinierung der Landesinitia-
tive „Kein Abschluss ohne An-
schluss“ (KAoA). Beteiligt waren 
auch die Städte Neuss, Gre-
venbroich, Dormagen, Kaarst, 
Meerbusch, Korschenbroich 
und Jüchen sowie die Gemeinde 
Rommerskirchen.
„Das gute Zusammenspiel der 
Akteure zeigt sich nicht zuletzt 
in einer dauerhaft geringen 
Jugendarbeitslosigkeitsquote im 
Rhein-Kreis Neuss. Diese erfolg-
reiche Arbeit soll mit der Grün-
dung der Jugendberufsagentur 
weiter ausgebaut werden. Eine 
noch engere Verzahnung der 
Arbeitsabläufe, die Herstellung 
von Transparenz, der Austausch 
von Informationen und die prag-
matische Lösungsfindung sind 
ihre Merkmale. Junge Menschen 
sollen Beratung und Förderung 
als leicht zugänglich erleben und 
eine einzige Anlaufstelle haben, 
mit der sie ihre Anliegen um-
fassend besprechen können“, so 
Petrauschke.
Sabine Hustedt, Geschäftsführe-
rin des Jobcenters Rhein-Kreis 

Neuss, umschreibt das Ziel so: 
„Wir möchten junge Menschen 
bestmöglich und vor allem 
unkompliziert unterstützen, im 
Anschluss an die Schule ihren 
Weg in Ausbildung und Beruf 
zu finden. Die Kooperations-
partner der Jugendberufsagentur 
haben vielfältige Unterstützungs-
möglichkeiten, und diese wollen 
wir noch besser aufeinander 
abstimmen und verzahnen. Kein 
junger Mensch soll sich in Zu-
ständigkeiten verlaufen – die Ju-
gendberufsagentur soll erste 
Anlaufstelle sein, die Hilfe aus 
einer Hand bietet. Es wird auch 
gemeinsame Aktivitäten geben, 
um junge Menschen auf die An-
gebote aufmerksam zu machen 
– denn manch einer weiß gar 
nicht, dass er und welche Hilfe 
er von uns bekommen kann. Da-
mit wir keinen jungen Menschen 
verlieren.“

Rainer Imkamp, Vorsitzender 
der Geschäftsführung der auch 
für den Rhein-Kreis Neuss zu-
ständigen Agentur für Arbeit in 
Mönchengladbach, zeigt sich 
ebenso erfreut über die neue 
Einrichtung: „Die Situation am 
Ausbildungs- und Arbeitsmarkt 
für die jungen Menschen im 
Rhein-Kreis Neuss ist durch 
das hohe Engagement aller 
Beteiligten und marktbedingt 
ohnehin vergleichsweise günstig. 
Aber auch bereits Gutes kann 
noch besser werden. Mit der 
Jugendberufsagentur bündeln 
wir als Partner unsere Kompe-
tenzen und verbessern somit 
nochmals die Beratung und die 
Integrationschancen der jungen 
Menschen. Ich freue mich sehr 
und danke allen, die hieran 
mitgewirkt haben und uns bei 
dieser wichtigen Aufgabe in der 
Zukunft unterstützen.“

Die Jugendberufsagentur soll 
ohne große Hemmschwellen 
die zentrale Anlaufstelle für 
Jugendliche sein – egal, ob sie 
etwa eine Ausbildungsstelle 
suchen, im Leistungsbezug 
sind, ein Suchtproblem haben 
oder einen Kindergartenplatz 
benötigen. In der JBA erhalten 
sie einen Ansprechpartner für 
alle ihre Probleme. Umgekehrt 
können betreuende Personen 
im Umfeld der Jugendlichen wie 
zum Beispiel die Schulsozial-
arbeiter Unterstützung anfragen, 
ohne sich zuvor über Zuständig-
keiten informiert zu haben und 
eine passende Fachdienststelle 
finden zu müssen. Die JBA soll 
Anlaufstelle für alle Jugendli-
chen im Rhein-Kreis Neuss sein. 
In der Regel geht es um bis zu 
25-Jährige. Die Altersgrenze wird 
aber flexibel ausgelegt, so dass 
auch ein 29-Jähriger noch Hilfe 

bekommen wird.
Bei ihrer Kooperation fangen die 
Beteiligten nicht bei null an. Die 
Zusammenarbeit soll aber noch 
wesentlich intensiviert wer-
den und zu einer verbesserten 
Infrastruktur führen. Alle Ämter 
sollen auf ein gemeinsames Netz 
zugreifen können, um keine 
Doppelstrukturen zu schaffen 
und den Jugendlichen gezielt 
weiterhelfen zu können, auch 
wenn diese vielleicht nicht regel-
mäßig die JBA aufsuchen.
Jede Institution weiß somit von 
den anderen Einrichtungen, wel-
che Angebote und Maßnahmen 
im Raum stehen. Es ist jeweils 
eine Anlaufstelle in Neuss, Gre-
venbroich und Dormagen vor-
gesehen. Dabei werden zunächst 
die vorhandenen Räume der 
Arbeitsagentur, des Jobcenters 
und der Jugendämter genutzt. 
Wunsch ist es mittelfristig, ge-
meinsame Räume zu etablieren, 
so dass alle Institutionen unter 
einem Dach sitzen können, um 
noch kürzere Wege zu schaffen.
Die Kommunale KAoA-Koordi-
nierungsstelle wird gemeinsam 
mit Arbeitsagentur, Jobcenter 
und Jugendämtern regelmäßig 
runde Tische einberufen, um die 
gewünschte Zusammenarbeit 
und die sich daraus ergebenden 
Strukturen zu etablieren und 
immer mehr mit Leben zu fül-
len. Da die JBA unter dem Dach 
von KAoA etabliert wird, wo die 
Jugendlichen bereits eng in den 
Blick genommen werden, sind 
die Schulen eingebunden. Die 
Jugendberufsagentur soll kein 
zusätzliches Personal erhalten. 
Vielmehr soll das vorhandene 
Personal von Arbeitsagentur, 
Jobcenter und Jugendämtern 
durch die Vernetzung enger an 
den Jugendlichen sein.

Jugendberufsagentur des Kreises
bietet künftig Hilfe aus einer Hand

In Neuss wurde der Vertrag zur Gründung einer Jugendberufsagentur unterzeichnet. Die Bürger-
meister Klaus Krützen und Erik Lierenfeld aus Grevenbroich beziehungsweise Dormagen hatten 
die Vereinbarung bereits im Vorfeld unterschrieben. Foto: S. Büntig/Rhein-Kreis Neuss

Jüchen. Bei einem Einbruchs-
versuch blieb es Donnerstag-
nacht, 28. Dezember, zwischen 
1 und 4.30 Uhr in Jüchen auf 
der Straße Priesterath. Unbe-
kannte Personen verschafften 
sich Zugang zu dem Garten 
eines Einfamilienhauses, 
indem sie über einen Zaun 
kletterten. In das Haus sind die 
Tatverdächtigen nicht einge-
drungen.

Das Kriminalkommissariat 14 
hat die Ermittlungen aufge-
nommen und nimmt Hinweise 
unter der Telefonnummer 
02131/30 00 entgegen. Die Poli-
zei im Rhein-Kreis Neuss berät 
sowohl Eigentümer als auch 
Mieter kostenlos zum Thema 
Einbruchschutz. Interessenten 
werden ebenfalls gebeten, sich 
unter der Telefonnummer 
02131/30 00 zu melden.

Versuchter Einbruch in  
ein Einfamilienhaus

Jüchen. Die Gemeinschaft der 
Gemeinden Jüchen lädt an die-
sem Wochenende zu folgenden 
Gottesdiensten ein:
Samstag, 6. Januar
– 17 Uhr: Vorabendmesse,
Bedburdyck
– 17 Uhr: Vorabendmesse,
Garzweiler
– 18 Uhr: Vorabendmesse,
Nikolauskloster
– 18.30 Uhr: Vorabendmesse,
Gierath

Sonntag, 7. Januar
– 7.30 Uhr: Heilige Messe,

Nikolauskloster
– 8.30 Uhr: Heilige Messe,
Kapelle Schloss Dyck
– 9.30 Uhr: Heilige Messe,

Jüchen
– 9.30 Uhr, Wort-Gottes-Feier 
zur Sternsingeraussendung, 
Neuenhoven
– 10 Uhr: Heilige Messe,
Nikolauskloster
– 10.45 Uhr: Wort-Gottes-Feier,
Aldenhoven
– 10.45 Uhr: Heilige Messe,
Hochneukirch
– 18 Uhr: Heilige Messe,
Nikolauskloster

Alle Gottesdienste und weitere 
Informationen der GdG Jüchen 
gibt es unter gdg-juechen.de.

Die Gottesdienste der GdG Jüchen an 
diesem Wochenende im Überblick

 Foto: Daniela Furth
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„Talk auf dem Roten 
Sofa“: Landrat zu Gast 
Jüchen. Das neue Jahr 2024 
beginnt für die SPD Jüchen 
gleich mit einem Highlight: Am 
Donnerstag, 11. Januar nimmt 
um 19 Uhr Landrat Hans-Jürgen 
Petrauschke Platz zum „Talk auf 
dem Roten Sofa“. Der höchste 
Repräsentant des Rhein-Krei-

ses Neuss stellt sich im „Roten 
Salon“ an der Odenkirchener 
Straße 26 den Fragen der SPD-
Ortsvereinsvorsitzenden Anna-
Lisa Strohbach und Norbert 
John. Auch diesmal sind wieder 
Gäste herzlich willkommen!
Seit 2009 ist Hans-Jürgen Pe-

trauschke Landrat des Rhein-
Kreises Neuss und damit „erster 
Bürger“ unter mehr als 450.000 
Einwohnern. Zwei Mal wur-
de der studierte Jurist bei der 
Landratswahl im Amt bestätigt 
– mit über 40 Jahren Verwal-
tungserfahrung ist Petrauschke 
zudem mit allen Finessen von 
Verwaltung und Politik bestens 
vertraut. Allein diese Aspekte 
des Landrats bieten beim „Talk 
auf dem Roten Sofa“ reichlich 
Stoff für intensive Gespräche. 
Daneben sollen die Gäste jedoch 
auch Interessantes über die Per-
son Hans-Jürgen Petrauschke er-
fahren: den Familienmenschen 
aus Grevenbroich, den Freund 
des Brauchtums und Förderer 
lokaler Institutionen.
Wegen der begrenzten Zahl an 
Plätzen im „Roten Salon“ bitten 
die Veranstalter der Jüchener 
SPD auch diesmal um Anmel-
dung: Telefonisch beziehungswei-
se per WhatsApp unter 0151/70 
11 21 62 oder per E-Mail an 
anna.strohbach@spd-juechen.de 
oder norbert.john@spd-juechen.de.

Hans-Jürgen Petrauschke, Landrat des Rhein-Kreises Neuss, 
nimmt auf dem „Roten Sofa“ der SPD Jüchen Platz. 
 Foto: Rhein-Kreis Neuss

Jüchen. Neuer Service zum 
Start ins neue Jahr: Das Finanz-
amt Grevenbroich hat jetzt eine 
eigene Ansprechperson für 
das Ehrenamt. Diese steht in 
Zukunft bereit, um engagierten 
Menschen aus steuerlich nicht 
beratenen gemeinnützigen Ver-
einen bei Fragestellungen rund 
um die Rechte und Pflichten im 
Besteuerungsverfahren zur Seite 
zu stehen. „Das Ehrenamt macht 
unsere Heimat lebenswert und 
unsere Gemeinschaft vor Ort 
stark. Deshalb wollen wir den 
Menschen, die sich in unseren 
vielen Vereinen für das Gemein-
wohl einsetzen, bürokratische 
Hürden so weit wie möglich aus 
dem Weg räumen“, sagt Michael 
Meier, Leiter des Finanzamts 
Grevenbroich. „Sie sollen sich 
lieber mit ihrem tollen Einsatz 
für das, was ihnen am Herzen 
liegt, beschäftigen als mit der 
Frage nach Dokumentations-
pflichten. Bei der kann unsere 
feste Ansprechperson in Zukunft 
direkt weiterhelfen und unter-
stützen.“
Die zentralen Ansprechpersonen 
für das Ehrenamt wurden mit 
dem Jahreswechsel in der ge-
samten nordrhein-westfälischen 
Finanzverwaltung eingeführt, 

Grundlage war ein entsprechen-
der Erlass von Minister der Fi-
nanzen Dr. Marcus Optendrenk. 
„Der Beitrag, den die engagierten 
Menschen in den Vereinen 
unseres Landes zum gesellschaft-
lichen Zusam-
menhalt leisten, 
ist unbezahl-
bar“, erklärt der 
Minister. „Der 
direkte Ehren-
amts-Draht ins 
Finanzamt soll 
Vereinen und 
Engagierten 
künftig den 
Rücken freihal-
ten für das, was 
sie gut können 
und gern tun: 
in ihrer Heimat 
etwas für die 

Menschen bewegen.“
Unter der Telefonnummer 
02181/607-0 können sich Ratsu-
chende ab sofort direkt mit der 
Ansprechperson für das Ehren-
amt verbinden lassen.

Neuer Service: Der direkte 
Draht für Ehrenamtliche

 Symbolfoto: Pixabay

Susanne Jagdfeld (geborene Günther) und 
Ulrich Jagdfeld heirateten am 29. Septem-
ber im „Haus Katz“. Kennengelernt hat 
sich das Paar 2015 in einem „Kölner Brau-
haus“ und schnell festgestellt, dass es viele 
Gemeinsamkeiten gibt. Sei es die Liebe 
zum Wandern, dem Cabriofahren oder den 
Reisezielen wie Norderney und Italien.

Am Hammerwerk 21-22
41515 Grevenbroich

Mo-Fr 10-19 Uhr / Sa 10-16 Uhr
www.returnstore.de

BRÄUTIGAME / ANZÜGE / FREIZEITMODE

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Wochegesucht

Holzpellets • Solartechnik
Ulmenstraße 38
41363 Jüchen
Telefon 0 2181/1 64 59 22
Telefax 0 2181/1 64 59 23
hackstein-innovativ@gmx.de
www.hackstein.info

Hybrid Heiztechnik • Wärmepumpen • Bäder und Wellness


